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PrŠam bel /Pro m ul gati ons kl aus el

  A uf Grund  d er ¤ ¤ 2 , 6  und  1 0 Sucht mi t telgesetz (SM G),  BGBl. I N r. 1 12/1 997, wi rd  v erord net :

Text

Begri ffs bes ti m m ungen

 

¤ 1.  (1 )  Sucht gift e im  Sinne  des ¤ 2 Abs.  1 Sucht mi t telgesetz sind  die im  Anha ng  I  unt er  I. 1.
sowi e d ie in d en AnhŠ ng en II und  III d ieser Verord nung  erfa §t en St offe  und  Zub ere itung en.

(2 )  Die in  den AnhŠng en IV  und  V dieser  Verord nung  unt er  IV.1.  und  V.1.  erfa §t en Stoffe  und
Zub ere itung en  sind  im  Sinne  des  ¤  2  Abs.  2  Sucht mi t telgesetz  den  Sucht gift en  gemŠ§  Abs.  1
gleichg estellt .

(3 )  Die  in  den  AnhŠng en  I,  IV  und  V dieser  Verord nung  unt er  I. 2.,  IV.2.  und  V.2.  erfa §t en
Stoffe  und  Zub ere itung en sind  im  Sinne  des ¤  2  Abs.  3  Sucht mi t telgesetz den Sucht gift en gemŠ§
Abs.  1  g leichg estellt .

(4 )  Als Sucht gift e unt erl iegen dem  Sucht mi t telgesetz und  dieser  Verord nung  sŠmt liche  in  den
AnhŠng en I b is V a ng efŸhrt en St offe  und  Zub ere itung en.

(5 )  Best immung en des Sucht mi t telgesetzes und  dieser  Verord nung ,  die sich  auf  die Gebarung
mi t  Sucht gift  oder  sucht gift ha lt igen  Arzne imi t teln  im  Rahme n  der  Šrzt lichen  Berufsa usŸbung
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beziehen,  gelten in  sowe it  auch  fŸr  den zahnŠrzt lichen Beruf ,  als die Gebarung  mi t  Sucht gift  oder
sucht gift ha lt igen  Arzne imi t teln  nach  Ma§gabe des ZahnŠrzt egesetzes,  BGBl.  I  Nr.  126/2 005,  von
der za hnŠrzt lichen B erufsb erecht igung  umfa sst  i st .

Erz eugung, Verarbei tung, Um wandl ung, Erwerb, Bes i tz  und Abgabe

 

¤  2.  (1 )  Die Erzeug ung ,  Verarb eitung ,  Um wand lung ,  der  Erwe rb  und  Besitz von  Sucht gift  ist ,
sofe rn  die  ¤¤  6  und  7  ni cht  and eres  best imme n  und  unb escha det  allfŠlliger  nach  and eren
Recht svorschri ft en  erford erl iche r  Bewi lligung en,  nur  nach  Ma§gabe  einer  Bewi lligung  des
Bund esmi ni st ers  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  und  nur  in  der  von  diesem  bewi lligten
Hšchst me ng e g estat tet .

(2 )  Bewi lligung en  gemŠ§  Abs.  1  dŸrfe n,  sowe it  Abs.  3  ni cht  and eres  best immt ,  nur
Gewerb et re ibend en  mi t  einer  Berecht igung  zur  Herst ellung ,  AbfŸl lung  oder  Abpackung  von
Arzne imi t teln gemŠ§ ¤ 213 Abs.  1  Z 1 Gewerb eord nung  1994 sowi e Gewerb et re ibend en mi t  einer
Berecht igung  zum  Gro§ha nd el  mi t  Arzne imi t teln  gemŠ§ ¤  213  Abs.  1  Z  5  Gewerb eord nung  1994
und  je we ils  nur  im  not wend igen  Umfa ng  ert eilt  we rd en.  Zum  Gro§ha nd el  mi t  Arzne imi t teln
Berecht igten  darf  eine  solche  Bewi lligung  nur  ert eilt  we rd en,  wenn  sie  ein  DetailgeschŠft
Ÿberha up t  ni cht  od er d och rŠ uml ich v ol lkomme n g et rennt  fŸhre n.

(3 )  Bewi lligung en  zur  Erzeug ung ,  Verarb eitung ,  zum  Erwe rb  und  Besitz  von  Sucht gift en  des
Anha ng es IV  dieser  Verord nung  kšnne n unb escha det  des Abs.  2 auch  Persone n ert eilt  we rd en,  die
zur  Herst ellung  von  Erzeug nissen,  die keine  psychot rop e Wirk ung  ent fa lten,  berecht igt  sind , sofe rn
hiefŸr e in sol ches Sucht gift  b enšt igt  wi rd  (¤  6  Ab s.  5  Sucht mi t telgesetz).

(4 )  Der  Ant rag  auf  Ert eilung  einer  Bewi lligung  gemŠ§  Abs.  2  oder  3  ist  beim
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales mi t  dem  hiefŸr  aufg elegten  Formb lat t  bis
30.  Septemb er  je den  Jahre s  zu  stellen.  Der  Ant rag  ha t  zumi nd est  nachst ehend e  Ang aben  und
Nachwe ise zu e nt ha lten:

1. die Firma  sowi e d ie Anschri ft  d es Ant ragstellers;

2. den Nachwe is der gewerb erecht lichen Berecht igung , auf  Grund  dere r der Ant ragsteller seine
TŠt igkeit  ausŸb t ;

3. die Benennung  e ines Verant wort lichen i m Si nne  d es ¤  9  Verw altung sst rafg esetz 1 991;

4. die  Art  und  den  Verwe nd ung szwe ck  der  Sucht gift e  sowi e  eine  schŠtzung swe ise
Zusa mme nst ellung  je ner  Sucht gift e,  deren  Einfuhr  oder  Erzeug ung  im  fol gend en
Kalend erja hr b eabsicht igt  i st ;

5. bei  Erzeug ung ,  Verarb eitung  oder  Um wand lung  von  Sucht gift  eine  kurz e Beschre ibung  der
Arb eitsvorg Šng e und  d ie Nennung  d er A usg ang sst offe  und  End prod uk te;

6. eine  Beschre ibung  des Stand ort es des Bet ri ebes und  der  Lagerst Št te(n)  einschl ie§l ich  der
Siche rung sma §na hme n g egen unb efug te Ent nahme  v on Sucht gift .

(5 )  Der  Vorr at  an  Rohst offe n  darf  in  der  Regel  die  fŸr  die  Erzeug ung  im  fol gend en  Halbja hr
erford erl iche  Meng e  ni cht  Ÿberst eigen.  Der  Bund esmi ni st er  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales
kann  erford erl ichenfa lls  die  EinschrŠ nk ung  der  Erzeug ung  verfŸg en.  Der  Unt erne hme r  ha t  die
Einst ellung  der  Erzeug ung ,  Verarb eitung  oder  Um wand lung  von  Sucht gift  dem  Bund esmi ni st eri um
fŸr Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales un verzŸg lich a nzuz eigen.

(6 ) Di e Bewi lligung  wi rd  je we ils b is zum E nd e d es nŠchst fol gend en K alend erja hre s e rt eilt .

(7 ) Di e Bewi lligung  i st  zu v ersa gen,  we nn

1. kein B edarf fŸr e in Sucht gift  g egeben i st ,

RIS - Gesamte Rechtsvorschrift für Suchtgiftverordnung - Bund... http://www.ris2.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?QueryID=Bun...

2 von 36 25.12.2008 17:24 Uhr



2. ein Verant wort liche r (Ab s.  4  Z 3 ) ni cht  b enannt  i st  od er

3. Tatsachen  vorl iegen,  aus  denen  sich  begrŸnd ete  Bedenk en  erg eben,  da§  der
Verant wort liche  seine  Aufa be (Anm. :  ri cht ig:  Aufg abe)  ni cht  une ing eschrŠ nk t  erfŸl len kann,
oder

4. Tatsachen  vorl iegen,  aus  denen  sich  sonst ige  erhe bliche  Bedenk en  hinsi cht lich  der
Zuv erl Šssigkeit  des  Verant wort lichen,  des  Ant ragstellers,  seines  gesetzlichen  Vert re ters
oder  bei  juri st ische n  Persone n  oder  ni cht  recht sfŠhigen  Persone nvere inigung en  der  nach
Gesetz,  Satzung  oder  Gesellscha ft svert rag  zur  Vert re tung  oder  GeschŠft sfŸhrung
Berecht igten e rg eben,  od er

5. keine  ausre ichend en  Siche rung en  gegen  unb efug te Ent nahme n von  Sucht gift en  vorha nd en
sind  od er

6. die Siche rhe it  oder  Kont rol le des Verk ehrs  oder  der  Gebarung  mi t  Sucht gift  aus and eren als
den i n d en Zi ffe rn 1  b is 5  g enannt en GrŸnd en ni cht  g ewŠhrl eist et  i st .

(8 )  Die  Bewi lligung  kann  versa gt  we rd en,  wenn  dies  aus  GrŸnd en  der  DurchfŸhrung
int erna t iona ler  Sucht mi t telŸbere ink omme n  oder  wegen  Beschl Ÿssen,  Anord nung en  oder
Emp fehlung en  sup ranat iona ler  oder  zwi sche nst aat liche r  Einri cht ung en  zur  Kont rol le von  Sucht gift
gebot en i st .

¤  3.  (1 )  Sofe rn  dies  zur  Siche rhe it  oder  Kont rol le  des  Verk ehrs  oder  der  Gebarung  mi t
Sucht gift  oder  wegen int erna t iona len  Sucht mi t telŸbere ink omme n oder  Beschl Ÿssen,  Anord nung en
oder  Emp fehlung en  sup ranat iona ler  oder  zwi sche nst aat liche r  Einri cht ung en  zur  Kont rol le  von
Sucht gift  g ebot en i st , k ann d ie Bewi lligung

1. unt er B eding ung en,  mi t  Aufl agen od er unt er d em V orb eha lt  d es W iderrufs od er

2. mi t  dem  Vorb eha lt  der  nacht rŠglichen  Aufna hme ,  €nd erung  oder  Erg Šnzung  von  Aufl agen
oder sonst igen N ebenb est immung en i m Si nne  d er Zi ffe r 1

ert eilt  we rd en.

(2 )  Die Bewi lligung  ist  je denfa lls zu  wi derrufe n,  wenn  die Vorausse tzung en  fŸr  ihre  Ert eilung
schon  ursp rŸng lich ni cht  vorg elegen oder weggefa llen sind  oder wenn  die hinsi cht lich des Verk ehrs
und  d er Ge barung  mi t  Sucht gift  b estehend en Vorschri ft en ni cht  b efol gt  we rd en.

  ¤  4.  Persone n,  denen  eine  Bewi lligung  gemŠ§  ¤  2  ert eilt  word en  ist ,  haben  dem
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  je de  €nd erung  der  im  ¤  2  Abs.  4
bezeichne ten  Ang aben  un verzŸg lich  mi tzut eilen.  Bei  €nd erung en  hinsi cht lich  der  Art  der
Sucht gift e,  des  Verwe nd ung szwe cks  oder  der  Erzeug nisse,  deren  Herst ellung  beabsicht igt  ist ,
sowi e  bei  €nd erung en  in  der  Person  oder  in  der  Unt erne hme nsform  oder  in  der  Lage  der
Bet ri ebsst Št ten,  ausg enomme n  inne rha lb  eines  GebŠud es,  ist  eine  neue  Bewi lligung  zu
beant ragen.

¤ 5.  (1 )  Die nach  ¤ 2 Abs.  2  Berecht igten dŸrfe n Sucht gift  nur  abgeben an Gewerb et re ibend e
mi t  einer  Berecht igung  zur  Herst ellung ,  AbfŸl lung  oder  Abpackung  von  Arzne imi t teln gemŠ§ ¤ 213
Abs.  1  Z  1  Gewerb eord nung  1994,  an  Gewerb et re ibend e mi t  einer  Berecht igung  zum  Gro§ha nd el
mi t  Arzne imi t teln gemŠ§ ¤ 213 Abs.  1 Z 5 Gewerb eord nung  1994, an die im  ¤ 6 Abs.  1 genannt en
wi ssenscha ft lichen  Inst itut e und  šffe nt lichen  Anst alten,  an  die Wachk šrp er  des Bund es (¤  7  Abs.
1)  und  die  Behšrd en,  denen  die  Vol lziehung  des  Sucht mi t telgesetzes  ob liegt ,  an  die
Sani tŠtseinri cht ung en  des  Bund esheeres,  an  die  šffe nt lichen  Apot heken  und  Anst altsapot heken
sowi e g egen Vorwe isung  d er B ewi lligung  an d ie na ch ¤  2  Ab s.  3  Berecht igten.
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(2 )  Den  im  ¤  2  Abs.  3  Genannt en  ist  die  In verk ehrse tzung  von  Sucht gift  oder  der  unt er
Verwe nd ung  von  Sucht gift  herg estellten  Erzeug nisse,  sofe rn  eine  RŸckgewi nnung  von  Sucht gift
durch l eicht  anwend bare  Mit tel mšg lich i st , ni cht  g estat tet  (¤  6  Ab s.  7  Sucht mi t telgesetz).

¤ 6.  (1 )  Wissenscha ft lichen Inst itut en oder  šffe nt lichen Lehr -,  Versuchs-,  Unt ersuchung s-  oder
sonst igen Facha nst alten ist  die Erzeug ung  und  Verarb eitung ,  Um wand lung ,  der  Erwe rb  und  Besitz
von  Sucht gift  gestat tet ,  sofe rn  sie Ÿber  eine  BestŠt igung  der  Aufsi cht sbehšrd e verfŸg en,  da§  sie
das  Sucht gift  zur  ErfŸl lung  ihre r  Aufg abe  benšt igen;  eine  Bewi lligung  des  Bund esmi ni st ers  fŸr
Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales i st  ni cht  erford erl ich.

(2 )  Die Abgabe von  Sucht gift  an solche Inst itut e oder Anst alten darf  nur  gegen Vorwe isung der
im  Abs.  1  genannt en  aufsi cht sbehšrd lichen  BestŠt igung  erfol gen.  Die  BestŠt igung  ist  bei
Uni versi tŠtsinst itut en vom  Rektor,  bei sonst igen šffe nt lichen wi ssenscha ft lichen Inst itut en oder  bei
šffe nt lichen Anst alten von  der  mi t  der  Aufsi cht  hierŸber  bet raut en Behšrd e auszust ellen.  †b er  die
Ausst ellung  oder  Versa gung  der  BestŠt igung  an pri vate wi ssenscha ft liche  Inst itut e ent sche idet  die
Bezirk sverw altung sbehšrd e.

(3 )  Die im  Abs.  2  vorg esehenen BestŠt igung en we rd en einem  wi ssenscha ft lichen Inst itut  oder
einer  šffe nt lichen  Anst alt  fŸr  den  fort laufe nd en  Bezug  auf  unb est immt e  Dauer  dahing ehend
ausg estellt ,  da§  es  (si e)  best immt er  oder  sŠmt liche r  Sucht gift e  zur  ErfŸl lung  seiner  (i hre r)
Aufg aben bedarf .  Die BestŠt igung  ist  von  der  Behšrd e,  die sie ausg estellt  ha t ,  einzuzi ehen,  wenn
das Inst itut  aufg elassen wi rd  od er d ie Not wend igkeit  d es Bezug es ent fŠllt .

(4 )  In  der  BestŠt igung  ist  die  zum  Emp fang  des Sucht gift es bevol lmŠcht igte  Person,  das ist
der  Leiter  oder  ein  von  ihm  beauft ragter  Ang estellter  des  Inst itut es,  zu  bezeichne n.  Der
Bevol lmŠcht igte  ha t  der  abgebend en  Unt erne hmung  mi t tels Emp fang sbestŠt igung  (Ge gensche in)
die Abgabe des bezogenen Sucht gift es je we ils zu  bestŠt igen.  Bedient  sich  der  Bevol lmŠcht igte zur
Abhol ung  oder  †b erna hme  einer  Mit telsperson,  so  ist  das  Sucht gift  nur  auf  Grund  eines  vom
Bevol lmŠcht igten  unt erfe rt igten  Bestellsche ines auszufol gen,  der  von  der  Mit telsperson  an  Stelle
der  Emp fang sbestŠt igung  abzug eben  ist .  Die  Zuse nd ung  von  Sucht gift  im  Bahn-,  Post -,
Schi ffa hrt s-  und  Luft verk ehr  ha t  an  das Inst itut  oder  die Anst alt  zu  Hand en des Bevol lmŠcht igten
zu e rfol gen; i n d iesem Falle erse tzen d ie Belege Ÿber d ie Ab send ung  d ie Emp fang sbestŠt igung .

(5 )  Die  fŸr  die  Ausst ellung  der  BestŠt igung  gemŠ§  Abs.  2  zust Šnd ige  Behšrd e  ha t  die
Gebarung  des  wi ssenscha ft lichen  Inst itut es,  der  šffe nt lichen  Lehr -,  Versuchs-,  Unt ersuchung s-
oder  sonst igen  Facha nst alt  mi t  Sucht gift  zu  Ÿberw achen  und  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,
Gesund heit  und  Sozi ales  auf  Verl ang en  hierŸber  Ausk unft  zu  ert eilen.  Sie  ha t  das
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  von  je der  Ausst ellung  oder  Einzi ehung
einer B estŠt igung  im Si nne  d es Ab s.  1  in K ennt ni s zu se tzen.

¤  7.  (1 )  Die  Org ane  des  šffe nt lichen  Siche rhe itsdienst es  der  Bund esgend arme ri e,  der
Bund espol izeidirekt ione n,  des Bund esmi ni st eri ums  fŸr  Inne res,  die Org ane der Zol lwache  sowi e die
Behšrd en,  denen  die Vol lziehung  des Sucht mi t telgesetzes ob liegt ,  benšt igen  fŸr  den  Erwe rb  und
Besitz  von  Sucht gift  insowe it  keine  Bewi lligung  des Bund esmi ni st ers  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und
Sozi ales,  als sie dieses fŸr  Schul ung s-  oder  Ausb ildung szwe cke benšt igen  oder  ihne n  Sucht gift  in
Vol lziehung  d es Sucht mi t telgesetzes zuk ommt .

(2 )  Die  Sani tŠtseinri cht ung en  des Bund esheeres benšt igen  fŸr  die  Verarb eitung ,  den  Erwe rb
und  Besitz  von  Sucht gift  insowe it  keine  Bewi lligung  des Bund esmi ni st ers  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit
und  Sozi ales,  als  sie  dieses  fŸr  die  Šrzt liche  Versorg ung  der  Ang ehšri gen  des  Bund esheeres
benšt igen  oder  es  fŸr  die  veteri nŠrme dizini sche  Behand lung  sowi e  fŸr  die  Ausb ildung  der  im
Bund esheer i n Verwe nd ung  st ehend en Ti ere  not wend ig i st .

(3 )  Die  Apot heken  benšt igen  fŸr  die  Verarb eitung  von  Sucht gift  zu  Arzne imi t teln  keine
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Bewi lligung  d es Bund esmi ni st ers fŸr Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales.

(4 )  Auf  den  Erwe rb  und  Besitz  von  Sucht gift  durch  €rzt e,  TierŠrzt e,  Dent ist en,
Krank enanst alten,  sonst ige  Einri cht ung en,  die  Ÿber  ein  Arzne imi t teldepot  verfŸg en  (¤  9  Abs.  1
Sucht mi t telgesetz)  sowi e  Persone n,  an  die  es  von  einer  Apot heke  auf  Grund  Šrzt liche r
Verschre ibung  abgegeben word en i st , i st  ¤  2  Ab s.  1  ni cht  anzuwe nd en.

Dokum entati on

 

¤  8.  (1 )  Erzeug er  von  Sucht gift  einschl ie§l ich  Zub ere itung en  aus  Sucht gift  sind  verp fl icht et ,
gesond ert e Vorme rk ung en Ÿber  Sucht gift  einschl ie§l ich  der  Zub ere itung en zu  fŸhre n.  Diese haben
zu umfa ssen

1. den L agerb estand  zu B eginn je des Jahre s,

2. je den B ezug  und  je de Ab gabe im Inl and  samt  Da tum sowi e Bezug squelle und  Ab nehme r,

3. je den  Bezug  aus  dem  Ausl and  und  je de  Abgabe  an  das  Ausl and  samt  Datum  sowi e
Bezug squelle und  Ab nehme r,

4. bei  Erzeug ung ,  Um wand lung  oder  Verarb eitung  im  eigenen  Bet ri eb  au§e rd em  die  Meng e
des pro  Tag  gewonne nen  Erzeug nisses,  gleichg Ÿlt ig  ob  dieses selbst  ein  Sucht gift  ist  oder
ni cht ,

5. Ang aben Ÿb er Sch wund  od er Verarb eitung sverl ust e,

6. die Art  und  Meng e ent sorg ten Sucht gift es,

7. den L agerb estand  zum E nd e je des Jahre s.

(2 )  Arzne imi t telgro§hŠ nd ler  sind  verp fl icht et ,  gesond ert e  Vorme rk ung en  Ÿber  Sucht gift
einschl ie§l ich  Zub ere itung en aus  Sucht gift  zu  fŸhre n.  Diese haben alle Ang aben gemŠ§ Abs.  1 Z 1
bis 3  und  5  b is 7  zu umfa ssen.

(3 )  Persone n,  die zur  Herst ellung  von  Erzeug nissen,  die keine  psychot rop e Wirk ung  ent fa lten,
unt er  Verwe nd ung  von  Sucht gift  berecht igt  sind  (¤  2  Abs.  3),  sind  verp fl icht et ,  hinsi cht lich
Sucht gift  einschl ie§l ich  Zub ere itung en  aus  Sucht gift  gesond ert e  Vorme rk ung en  zu  fŸhre n.  Diese
haben zu umfa ssen

1. alle Ang aben g emŠ§ Ab s.  1  Z 1  und  4  b is 7 ,

2. je den B ezug  im Inl and  samt  Da tum sowi e Bezug squelle,

3. je den B ezug  aus d em A usl and  samt  Da tum sowi e Bezug squelle.

(4 )  †b er  die  Eignung  der  je we iligen  Vorme rk ung en  gemŠ§  Abs.  1  bis  3  ent sche idet  der
Bund esmi ni st er  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales.  Kop ien  der  Belege  Ÿber  abgegebene
Sucht gift me ng en sind  mona t lich oder,  sofe rn  es sich um  abgegebene  Zub ere itung en des Anha ng es
III  dieser  Verord nung  hand elt ,  auf  Verl ang en  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und
Sozi ales zu Ÿb erse nd en.

(5 )  €rzt e, Dent ist en und  TierŠrzt e, die Sucht gift  bei der AusŸbung  ihre s Berufe s benšt igen,  die
Krank enanst alten und  die veteri nŠrme dizini sche n Klini ken und  Anst alten,  ferne r  die im  ¤  6  Abs.  1
genannt en Inst itut e und  Anst alten haben Ÿber  Bezug  und  Verwe nd ung  von  Sucht gift  der  AnhŠng e
I,  II,  IV  und  V dieser  Verord nung  derart  genaue  Vorme rk ung en  zu  fŸhre n,  da§ sie den  Behšrd en
Ÿber Verl ang en A usk Ÿnft e hi erŸber e rt eilen k šnne n.

(6 )  Die  Vorme rk ung en,  die  auch  aut oma t ionsunt erst Ÿtzt  gefŸhrt  we rd en  kšnne n,  sind  samt
Belegen nach  Zeitabschni t ten geord net  dre i Jahre  lang  aufzub ewahre n.  Den mi t  der  †b erw achung
bet raut en  Amt sorg anen  ist  der  Zug ang  zu  den  Bet ri ebsst Št ten  und  Lagerst Št ten  zu  ermšg lichen.
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Auf  Verl ang en  sind  den  Amt sorg anen  die  Vorme rk ung en  vorzuwe isen  oder  der  Behšrd e  zu
Ÿberse nd en.

¤  9.  (1 )  Die šffe nt lichen Apot heken,  Anst altsapot heken sowi e die Šrzt lichen und  t ierŠrzt lichen
Hausa pot heken  haben  ein  mi t  fort laufe nd en  Seitenza hlen  verse henes Vorme rk buch  zu  fŸhre n,  in
dem  der  Lagerb estand  zum  1.  JŠnne r  eines je den  Jahre s,  der  Bezug ,  die  Bezug squelle  und  die
Abgabe  von  Sucht gift en,  mi t  Ausna hme  der  im  Anha ng  III  genannt en  pharma zeut ische n
Zub ere itung en,  einzut ragen  sind .  Der  Sucht gift bezug  ist  von  den  šffe nt lichen  Apot heken,
Anst altsapot heken,  Šrzt lichen  und  t ierŠrzt lichen  Hausa pot heken  mi t  den  Liefersche inen,  von  den
€rzt en und  TierŠrzt en fŸr  deren Berufsb edarf  mi t  den Sucht gift rezepten auszuwe isen.  Als Beleg fŸr
die  Abgabe  von  Sucht gift  dienen  die  Šrzt lichen  oder  t ierŠrzt lichen  Verschre ibung en
(Sucht gift rezepte).  Sowe it  Sucht gift  an  eine  and ere  Apot heke  oder  Šrzt liche  oder  t ierŠrzt liche
Hausa pot heke abgegeben  wi rd ,  ist  dies mi t  Liefersche inen  oder  sonst igen  Belegen  auszuwe isen.
Sucht gift eing Šng e  sind  sofort ,  Sucht gift ausg Šng e  spŠtestens  am  Mona tsend e  -  bei  Sucht gift -
Dauerv erschre ibung en spŠtestens  am  Mona tsend e nach  der  letzt en Abgabe -  zusa mme ng efasst  in
das  Vorme rk buch  einzut ragen.  Der  Gesamt ausg ang  von  Sucht gift en  des  Anha ng es  II  dieser
Verord nung  ist  spŠtestens  am  Jahre send e einzut ragen.  Am  31.  Dezemb er  eines je den  Jahre s ist
eine  Bestand saufna hme  der  tatsŠchl ich  vorha nd enen  Sucht gift e  vorzune hme n;  etwaige
Diffe renzen si nd  im V orme rk buch a uszuwe isen.

(2 )  Das  Vorme rk buch,  we lches  auch  aut oma t ionsunt erst Ÿtzt  gefŸhrt  we rd en  kann,  ist  dre i
Jahre ,  gerechne t  von  der  letzt en  Eint ragung ,  aufzub ewahre n.  Belege  hiezu  sind  dre i  Jahre  ab
deren E int ragung  aufzub ewahre n.  ¤  8  Ab s.  6  zwe iter und  d ri t ter Sa tz i st  si nng emŠ§ a nzuwe nd en.

Nac hwei sungen

 

¤  10.  (1 )  Die im  ¤  2  Abs.  2  genannt en  Erzeug er  und  Arzne imi t telgro§hŠ nd ler  haben  bis zum
31.  JŠnne r  je den Jahre s dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales in dre ifache r
Ausfe rt igung  Nachwe isung en  Ÿber  den  Verk ehr  mi t  Sucht gift  sowi e  die  Erzeug ung ,  Verarb eitung
und  Um wand lung  von  Sucht gift  im  abgelaufe nen  Kalend erja hr  vorzul egen.  Die  im  ¤  2  Abs.  3
Genannt en  haben  bis  zum  31.  JŠnne r  je nd en  (Anm. :  ri cht ig:  je den)  Jahre s  dem
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales in  dre ifache r  Ausfe rt igung  Nachwe isung en
Ÿber  den  Bezug  von  Sucht gift  sowi e die Erzeug ung ,  Verarb eitung  und  Um wand lung  von  Sucht gift
im a bgelaufe nen K alend erja hr v orzul egen.

(2 ) N achwe isung en g emŠ§ Ab s.  1  ha ben fol gend e Ang aben zu e nt ha lten:

1. den N ame n od er d ie Firma  und  d en St and ort ;

2. den B estand  an Sucht gift en;

3. die Verwe nd ung  v on Sucht gift en;

4. Sucht gift zug Šng e e inschl ie§l ich d er E infuhre n v on Sucht gift  na ch …sterre ich und

5. bei  Erzeug ern  und  Arzne imi t telgro§hŠ nd lern  (¤  2  Abs.  2)  auch  die  Sucht gift abgŠng e
einschl ie§l ich d er A usfuhr v on Sucht gift  aus …sterre ich.

(3 )  FŸr die Nachwe isung en sind  die hiefŸr  vom  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und
Sozi ales aufg elegten Formb lŠt ter zu v erwe nd en.

Pac kungs aufs chri ft
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  ¤  11.  Auf  allen  Packung en,  in  denen  Sucht gift  in  den  Verk ehr  gebracht  wi rd ,  ist  der
Sucht gift inha lt  ent weder  in  Hund ert teilen  (Proz ent en)  oder  in  der  dari n  ent ha ltenen
Gewi cht sme ng e, b erechne t  auf d ie Base d es Sucht gift es,  anzug eben.

Suc htgi ftbez ug durc h €rz te und TierŠrz te

 

  ¤  12.  €rzt e einschl ie§l ich  der  ZahnŠrzt e sowi e Dent ist en  und  TierŠrzt e dŸrfe n  Sucht gift  fŸr  ihre
Hausa pot heke und  fŸr i hre n Pr axisbedarf nur a us i nlŠnd ische n šffe nt lichen Ap ot heken b eziehen.

€rz tl i che Behandl ung, Vers chrei bung und Abgabe

 

  ¤  13.  Sucht gift ha lt ige  Arzne imi t tel  dŸrfe n  nur  nach  den  Erk ennt ni ssen  und  Erfa hrung en  der
me dizini sche n einschl ie§l ich  der  zahnme dizini sche n oder  der  veteri nŠrme dizini sche n Wissenscha ft ,
insb esond ere  auch  fŸr  Schme rz-  sowi e fŸr  Ent zug s-  und  Sub st itut ionsb ehand lung en,  verschri eben,
abgegeben  oder  im  Rahme n  einer  Šrzt lichen  oder  t ierŠrzt lichen  Behand lung  am  oder  im
me nschl ichen od er t ieri sche n Kšrp er unmi t telbar zur An wend ung  g ebracht  we rd en.

  ¤  1 4. Nicht  v erschri eben we rd en d Ÿrfe n:

1. Sucht gift e in Sub stanz;

2. Arzne imi t tel,  die  me hr  als  ein  Sucht gift  ent ha lten,  ausg enomme n  zug elassene
SpezialitŠten;

3. Zub ere itung en  aus  Heroi n,  Canna bis,  CocablŠt tern,  Ecgoni n  und  den  im  Anha ng  V dieser
Verord nung  ang efŸhrt en St offe n.

¤ 1 5. (1 ) De r Arzt  d arf a n e inem Tag fŸr d en Pr axisbedarf a ls Hšchst me ng e v erschre iben:

   1 . Al fent ani l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,1000 g ,

   2 . Coca in . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,1000 g ,

   3 . De xt romor ami d . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,1000 g ,

   4 . Fent anyl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,1000 g ,

   5 . Hy drocod on . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,2000 g ,

   6 . Hy dromorp hon . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1 ,0000 g ,

   7 . Methadon . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1 ,0000 g ,

   8 . Methylphenidat  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1 ,7000 g ,

   9 . Morp hin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    6 ,0000 g ,

  1 0. Nicomorp hin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,2000 g ,

  1 1. Opium . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    2 ,0000 g ,

  1 2. Opiume xt rakt  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1 ,0000 g ,

  1 3. Opiumt ink tur . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   2 0,0000 g ,

  1 4. Oxycodon . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    2 ,4000 g ,

  1 5. Pant opon od er Šhnl iche  sucht gift ha lt ige

      Zub ere itung en . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,4000 g ,
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  1 6. Pent azocin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,5000 g ,

  1 7. Pethidin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1 ,0000 g ,

  1 8. Piri t rami d . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,1500 g ,

  1 9. Remi fent ani l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,0250 g ,

  2 0. Sufe nt ani l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,0020 g .

(2 )  Die BeschrŠ nk ung en  des Abs.  1  fi nd en  auf  die Verschre ibung en  fŸr  einen  Pat ient en  oder
fŸr d en B edarf v on Kr ank enanst alten k eine An wend ung .

¤  16.  (1 )  Der  Tierarzt  darf  an  einem  Tag  fŸr  ein  Tier  oder  fŸr  den  Praxisbedarf  als
Hšchst me ng e v erschre iben:

   1 . Fent anyl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,004 g ,

   2 . Hy drocod on . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,200 g ,

   3 . Hy dromorp hon . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,030 g ,

   4 . Methadon . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,150 g ,

   5 . Methylphenidat  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,200 g ,

   6 . Morp hin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,500 g ,

   7 . Nicomorp hin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,200 g ,

   8 . Opium . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   1 5,000 g ,

   9 . Opiume xt rakt  . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    7 ,500 g ,

  1 0. Opiumt ink tur . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 50,000 g ,

  1 1. Oxycodon . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,300 g ,

  1 2. Pant opon od er Šhnl iche  sucht gift ha lt ige

      Zub ere itung en . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,400 g ,

  1 3. Pethidin . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1 ,000 g ,

  1 4. Piri t rami d . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    0 ,200 g .

(2 )  Cocain,  Fenetyllin  und  Pent azocin  ent ha ltend e  Arzne imi t tel  dŸrfe n  vom  Tierarzt  ni cht
verschri eben we rd en.

(3 )  Die BeschrŠ nk ung en  der  Abs.  1  und  2  fi nd en  auf  die Verschre ibung en  fŸr  den  Bedarf  der
Klini ken d er Veteri nŠrme dizini sche n Uni versi tŠt  k eine An wend ung .

(4 )  Erwe isen sich  in besond ers  schweren FŠllen die im  Abs.  1 ang efŸhrt en Meng en fŸr  ein Tier
als unzure ichend ,  so ist  die Verschre ibung  vom  Tierarzt  durch  den Verme rk  ãpraescri pt io ind icata''
zu k ennz eichne n.
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¤ 17.  (1 )  Arzne imi t tel,  die Sucht gift  ent ha lten,  dŸrfe n nur  fŸr  einen Pat ient en,  fŸr  ein krank es
Tier,  fŸr  den  Bedarf  in  einer  Praxis  oder  in  einer  Krank enanst alt  sowi e  fŸr  den  Bedarf  einer
Šrzt lichen od er t ierŠrzt lichen Ha usa pot heke v erschri eben we rd en.

(2 )  Jede  Šrzt liche  oder  t ierŠrzt liche  Verschre ibung  von  Sucht gift  unt erl iegt  den  besond eren
Form vorschri ft en  der  ¤¤  18  bis  22.  Bei  Verschre ibung  von  Sucht gift  fŸr  den  Bedarf  einer
Krank enanst alt ,  der  durch  eine  Anst altsapot heke desselben Recht st rŠgers  gedeckt  wi rd ,  sowi e bei
Verschre ibung  von  Sucht gift  fŸr  den  Bedarf  von  Stat ione n  inne rha lb  einer  Krank enanst alt  kann
anst elle  des Formb lat tes gemŠ§  ¤  18  Abs.  1  auch  ein  and eres geeignetes Formb lat t  verwe nd et
we rd en.

¤  18.  (1 )  Sucht gift e  der  AnhŠng e  I,  II  und  IV  sind ,  sowe it  sie  ni cht  im  Rahme n  der
Sub st itut ionsb ehand lung  verschri eben  we rd en  (¤  21)  und  sowe it  der  Arzt  zur  Verord nung  von
Arzne imi t teln  auf  Kost en  eines  sozi alen  Krank enversi che rung st rŠgers  oder  einer
Krank enfŸrsorg eanst alt  berecht igt  ist ,  auf  dem  Rezept formul ar  der  sozi alen  Krank enversi che rung
oder  der  Krank enfŸrsorg eanst alt  zu  verschre iben.  And ere  €rzt e  sowi e  TierŠrzt e  haben  die
Verschre ibung  auf  einem  Privat rezept  vorzune hme n.  In  je dem  Fall ha t  der  Arzt  oder  Tierarzt  durch
Aufk leben  der  Sucht gift vignet te  (¤  22  Abs.  1  Z  1)  auf  der  Vord erse ite  des  Rezeptes  dieses  als
Sucht gift verschre ibung  zu k ennz eichne n.

(2 )  Nur  im  Not fa ll (b ei Gefahr  fŸr  das Leben des Pat ient en)  ist  die Verschre ibung  von  Sucht gift
auch  ohne  Aufk leben  der  im  Abs.  1  genannt en  Sucht gift vignet te  oder,  im  Falle  von  €rzt en  mi t
Berecht igung  zur  Verord nung  mi t  Arzne imi t teln  auf  Kost en  eines  sozi alen
Krank enversi che rung st rŠgers  oder  einer  Krank enfŸrsorg eanst alt ,  auf  and eren  als  den  im  Abs.  1
erst er  Satz genannt en Rezept formul aren zul Šssig.  Die Verschre ibung  ist  in diesen FŠllen durch  den
Verme rk  ãNot fa llÒ zu  kennz eichne n.  Die  Abgabe in  Not fŠllen  darf  nur  in  der  kleinst en  im  Hand el
erhŠlt lichen  Packung  erfol gen.  Die  Apot heke  ha t  den  verschre ibend en  Arzt  oder  Tierarzt
un verzŸg lich  nach  Vorl age der  Not fa llverschre ibung  und  mšg lichst  vor  der  Abgabe des Sucht gift es
Ÿber  die Abgabe zu  informi eren.  Dieser  ist  verp fl icht et ,  un verzŸg lich  die Verschre ibung  auf  einer
mi t  einer Sucht gift vignet te verse henen Sucht gift -Einzelverschre ibung  der Apot heke nachzure ichen,
die  die  Abgabe  vorg enomme n  ha t .  Eine  Ablicht ung  der  Not fa llverschre ibung  ist  von  der
abgebend en Apot heke unmi t telbar nach Abgabe des Arzne imi t tels,  lŠng stens je doch  vor  Ablauf  des
der  Abgabe fol gend en Werk tages,  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen oder,  sofe rn
es  sich  um  eine  Sub st itut ionsv erschre ibung  hand elt ,  dem  nach  dem  Wohnsi tz  des  Pat ient en
zust Šnd igen Amt sarzt  zu  Ÿberse nd en.  Der  †b erse nd ung  einer  Ablicht ung  der  Not fa llverschre ibung
ist  die †b ermi t t lung  mi t tels Fax  oder  aut oma t ionsunt erst Ÿtzt er  DatenŸbert ragung  gleichzuha lten.
Kann  die  Not fa llverschre ibung  wegen  Verwe nd ung  zu  Verre chnung szwe cken  ni cht  in  Form  des
Ori gina ls als Ausg ang sbeleg im  Sinne  des ¤  9  dem  Sucht gift vorme rk buch  ang eschl ossen  we rd en,
so i st  st at tdessen e ine Ab schri ft  od er Ab licht ung  a ls Ausg ang sbeleg zu v erwe nd en.

(3 )  Die  Verord nung  des Sucht gift es ist  vom  verschre ibend en  Arzt  oder  Tierarzt ,  die  Abgabe
des Sucht gift es von  der  Apot heke zu  dok ume nt ieren.  Die Dok ume nt at ion  ha t  in  geeigneter  Form
zu  erfol gen  und  ha t  die  fort laufe nd e Alphanumme ri erung  der  auf  der  Verord nung  aufg ebracht en
Sucht gift vignet te  sowi e  die  im  ¤  19  Abs.  1  Z  1  bis  6  ang efŸhrt en  Ang aben  zu  ent ha lten.  Die
Dok ume nt at ion  ist  dre i  Jahre ,  nach  dem  Ausst ellung sdatum  des  Rezeptes  geord net ,
aufzub ewahre n und  auf V erl ang en d en B ehšrd en zu Ÿb erse nd en od er v orzul egen.

¤  19.  (1 )  Die Sucht gift verschre ibung  ist ,  sofe rn  sie ni cht  aut oma t ionsunt erst Ÿtzt  ausg efert igt
wi rd , mi t  Kug elschre iber a uszufe rt igen und  ha t  fol gend e Ang aben zu e nt ha lten:

1. den  Name n und  Berufssi tz -  bei  Wohnsi tzŠrzt en  den  Wohnsi tz -  des Arzt es oder  Tierarzt es
(St amp iglie);
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2. den Name n und  die Anschri ft  des Pat ient en,  des Tierha lters  oder der Krank enanst alt ,  fŸr  die
das  Arzne imi t tel  best immt  ist ;  bei  Verschre ibung  fŸr  einen  Pat ient en  auch  dessen
Geburt sja hr; b ei Verschre ibung  fŸr d en Pr axisbedarf d en Verme rk  ãpro ord ina t ione Ó;

3. die Bezeichnung  d es v erord neten Arzne imi t tels;

4. die  Darre ichung sform,  Meng e  und  StŠrk e  des  verord neten  Arzne imi t tels;  die  Meng e  des
ent ha ltenen Sucht gift es ist  ziffe rnmŠ §ig und  wšrt lich  so anzug eben,  da§ die verschri ebene
Sucht gift me ng e  eind eut ig  ersi cht lich  ist ;  bei  Arzne ispezialitŠten  ist  deren
Hand elsbezeichnung ,  die  Packung sgrš§e  und  die  Anza hl  der  verschri ebenen  Packung en
wšrt lich  anzug eben;  in  Verschre ibung en  von  Zub ere itung en  des  Anha ng es  III  dieser
Verord nung  si nd  d ie wšrt lichen Ang aben ni cht  erford erl ich;

5. bei  Verschre ibung en  fŸr  einen  Pat ient en  oder  ein  krank es  Tier  eine  genaue
Gebrauchsa nwe isung ;

6. das Ausst ellung sdatum;

7. die  eigenhŠnd ige  Unt erschri ft  (Vor -  und  Zuna me )  des  Verschre ibend en;  bei
Verschre ibung en von  Zub ere itung en des Anha ng es III  ist  die Ang abe des Vorna me ns  ni cht
erford erl ich.

(2 )  Die  im  Abs.  1  Z  1  bis  6  ang efŸhrt en  Ang aben  kšnne n  auch  mi t  Schre ibma schi ne  oder
aut oma t ionsunt erst Ÿtzt  erfol gen.

(3 ) Fehlen

1. die wšrt lichen Ang aben g emŠ§ Ab s.  1  Z 4  od er

2. die im Ab s.  1  Z 5  ang efŸhrt e Ang abe od er

3. das Ausst ellung sdatum g emŠ§ Ab s.  1  Z 6  od er

4. der g emŠ§ 3  1 6 Ab s.  4  anzub ri ng end e Verme rk  ãpraescri pt io i nd icataÒ od er

5. der g emŠ§ ¤  2 1 Ab s.  5  anzub ri ng end e Verme rk  ãzur Sub st itut ionsb ehand lung Ò,

so darf  der  Apot heker  nach  eing ehol ter  Weisung  des Arzt es diese nacht ragen.  Gleichzeit ig ha t  der
Arzt  in der  Dok ume nt at ion  der  Verschre ibung  (¤  18 Abs.  3)  diesen Nacht rag vorzune hme n und  als
Nacht rag k ennt lich zu ma chen.

(4 )  Fehl t  die  Ang abe  des  Geburt sja hre s  (Ab s.  1  Z  2),  so  ha t  der  Apot heker  dieses  nach
Fest stellung  zu e rg Šnzen.

¤  20.  (1 )  Einzelverschre ibung en  von  Sucht gift en  der  AnhŠng e I,  II  und  IV  dieser  Verord nung
verl ieren  ihre  GŸlt igkeit ,  wenn  die  Abgabe  ni cht  spŠtestens  14  Tage  nach  dem  auf  ihne n
ang egebenen A usst ellung sdatum e rfol gt .

(2 )  Einzelverschre ibung en  von  Sucht gift en  der  AnhŠng e I,  II  und  IV  sind ,  sowe it  es sich  um
Rezept formul are  der  sozi alen  Krank enversi che rung  oder  einer  Krank enfŸrsorg eanst alt  hand elt ,
nach  Abfert igung  vom  Apot heker  oder  hausa pot hekenfŸhre nd en  Arzt  einzuzi ehen,  sowe it  dies zu
Verre chnung szwe cken  mi t  der  sozi alen  Krank enversi che rung  oder  der  Krank enfŸrsorg eanst alt
erford erl ich i st .

(3 )  Bei je der  Abgabe eines sucht gift ha lt igen Arzne imi t tels ist  auf  dem  Rezept  die Bezeichnung
der Ap ot heke, d er Tag d er Ab gabe und  d as Kennz eichen d es Expedierend en zu v erme rk en.

(4 )  Sofe rn  der  Verschre ibend e dies auf  dem  Rezept  ni cht  ausd rŸck lich  ang eord net  ha t ,  ist  die
wi ederhol te Ab gabe v on fol gend en Zub ere itung en v erb ot en:

1. Zub ere itung en v on Cod ein,  d ie au§e rd em k einen a nd eren W irk stoff e nt ha lten;

2. Zub ere itung en  des  Anha ng es  III,  sofe rn  diese  au§e rd em  Stoffe  ent ha lten,  deren
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wi ederhol te Ab gabe na ch d em R ezeptpfl icht gesetz v erb ot en i st ;

3. Zub ere itung en v on Di hydrocod ein;

4. Zub ere itung en v on M ethaqua lon;

5. Zub ere itung en v on Trama dol .

¤  21.  (1 )  FŸr  Sucht krank e,  die  wegen  ihre s  Gesund heitszust and es  im  Rahme n  einer
Sub st itut ionsb ehand lung  Sucht gift ,  ausg enomme n  die  im  ¤  14  genannt en  Stoffe  oder  Cocain,
fort laufe nd  benšt igen,  sind ,  au§e r  in  begrŸnd eten  EinzelfŠllen,  Dauerv erschre ibung en  mi t  einer
ma xima len  Geltung sdauer  von  einem  Mona t  auszust ellen.  Die  Verschre ibung  ha t  auf  dem
Formb lat t  fŸr d ie Sub st itut ionsv erschre ibung  (¤  2 2 Ab s.  1  Z 2 ) zu e rfol gen,  d as d urch

1. Mark ierung  d er Rub ri k ãSub st itut ions-Da uerv erschre ibung Ò sowi e

2. Aufk leben d er Sucht gift vignet te auf d er Vord erse ite d es Formb lat tes

als  Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  zu  kennz eichne n  ist .  Der  Arzt  ha t  den  Beginn  der
Geltung sdauer,  fŸr  den  ein  vor  Ablauf  des nŠchst fol gend en  Mona ts liegend er  Tag  vorzuse hen  ist ,
auf d er Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  zu v erme rk en.

(2 )  Die  Verschre ibung svorschri ft en  des  ¤  19  gelten  auch  fŸr  die  Sub st itut ions-
Dauerv erschre ibung .  Vor  †b erg abe an  die Apot heke ist  die Dauerv erschre ibung  dem  zust Šnd igen
Amt sarzt  zur  †b erp rŸfung  und  Fert igung  vorzul egen.  Inne rha lb  der  Geltung sdauer  der
Dauerv erschre ibung  darf  die Abgabe des verschri ebenen  Sucht gift es ent sprechend  der  Šrzt lichen
Anord nung  wi ederhol t  we rd en.

(3 )  Die  Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  ist  bei  der  erst en  Abgabe  in  der  Apot heke
zurŸck zub eha lten  und  mi t  dem  Stemp el  der  Apot heke  sowi e  einem  Verme rk  Ÿber  die  erfol gte
Abgabe zu  verse hen.  Jede we itere  Abgabe ist  mi t  dem  Tag der  Abgabe und  dem  Kennz eichen des
Expedierend en zu  verse hen.  Nach  Ablauf  der  Geltung sdauer  ist  die Verschre ibung  vom  Apot heker
oder  hausa pot hekenfŸhre nd en  Arzt  einzub eha lten,  sowe it  dies  zu  Verre chnung szwe cken  mi t  der
sozi alen Kr ank enversi che rung  od er d er Kr ank enfŸrsorg eanst alt  erford erl ich i st .

(4 )  Einzelverschre ibung en  dŸrfe n  im  Rahme n  von  Sub st itut ionsb ehand lung en  nur  in
begrŸnd eten  Ausna hme fŠllen  ausg estellt  we rd en.  Die  Verschre ibung  ha t ,  sowe it  Abs.  5  ni cht
and eres  best immt ,  auf  dem  Formb lat t  fŸr  die  Sub st itut ionsv erschre ibung  (¤  22  Abs.  1  Z  2)  zu
erfol gen,  d as d urch

1. Mark ierung  d er Rub ri k ãSub st itut ions-E inzelverschre ibung Ò sowi e

2. Aufk leben d er Sucht gift vignet te auf d er Vord erse ite d es Formb lat tes

als Sub st itut ions-E inzelverschre ibung  zu k ennz eichne n i st .

(5 )  Wahlwe ise kann  von  €rzt en,  die zur  Ausfe rt igung  von  Arzne imi t telverord nung en auf  Kost en
eines sozi alen Krank enversi che rung st rŠgers  oder  einer  Krank enfŸrsorg eanst alt  berecht igt  sind ,  fŸr
Einzelverschre ibung en  im  Rahme n  der  Sub st itut ionsb ehand lung  an  Stelle des Formb lat tes fŸr  die
Sub st itut ionsv erschre ibung  auch  das  Rezept formul ar  der  sozi alen  Krank enversi che rung  oder  der
Krank enfŸrsorg eanst alt  verwe nd et  we rd en.  In  diesem  Fall ha t  die Verschre ibung  als †b erschri ft  die
Kennz eichnung  ãzur  Sub st itut ionsb ehand lung Ò zu  ent ha lten;  sie  ist  ferne r  durch  Aufb ri ng en  der
Sucht gift vignet te auf d er Vord erse ite d es Formb lat tes a ls Sucht gift verschre ibung  zu k ennz eichne n.

(6 )  Der  Arzt  ha t  auf  der  Sub st itut ions-E inzelverschre ibung  (Ab s.  4 und  5)  eine  die Ausst ellung
der  Einzelverschre ibung  im  bet re ffe nd en  Einzelfa ll  recht fert igend e  BegrŸnd ung  anzub ri ng en.  Er
darf  pro  Einzelverschre ibung  hšchst ens  den Bedarf  fŸr  dre i Tage,  den der  Sucht krank e hinsi cht lich
des Sub st itut ionsmi t tels ha t , v erord nen.

(7 )  Eine  Ablicht ung  der  Sub st itut ions-E inzelverschre ibung  ist  von  der  Apot heke  unmi t telbar
nach  Abgabe  des  Sub st itut ionsmi t tels,  lŠng stens  am  darauf  fol gend en  Werk tag,  dem  nach  dem
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Wohnsi tz  des Pat ient en  zust Šnd igen  Amt sarzt  zu  Ÿberse nd en.  Stellt  der  Amt sarzt  fest ,  dass  die
Einzelverschre ibung  mi t  den Verschre ibung svorschri ft en des Abs.  6 ni cht  im  Eink lang  steht ,  so ha t
er  eine  Ablicht ung  dieser  Verschre ibung  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  zu
Ÿberse nd en.

(8 )  Die Verord nung  des Sub st itut ionsmi t tels ist  vom  verschre ibend en  Arzt ,  die Vidierung  der
Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  vom  Amt sarzt ,  die Abgabe des Sucht gift es von  der  Apot heke zu
dok ume nt ieren.  Die  Dok ume nt at ion  ha t  in  geeigneter  Form  zu  erfol gen  und  ha t  die  fort laufe nd e
Numme r der  auf  der  Verord nung  aufg ebracht en Sucht gift vignet te sowi e die im  ¤ 19 Abs.  1 Z 1 bis
6  ang efŸhrt en  Ang aben  und  den  Abgabemod us  zu  ent ha lten.  Bei  Sub st itut ions-
Dauerv erschre ibung en  ist  ferne r  der  Beginn  und  das End e der  Geltung sdauer  zu  dok ume nt ieren,
bei  Sub st itut ions-E inzelverschre ibung en  die  die  Ausst ellung  der  Einzelverschre ibung  im
bet re ffe nd en  Einzelfa ll  recht fert igend e  BegrŸnd ung  sowi e  die  Anza hl  der  Tage,  fŸr  die  das
Sub st itut ionsmi t tel  verord net  wurd e.  Die  Dok ume nt at ion  ist  dre i  Jahre ,  nach  dem
Ausst ellung sdatum  des  Rezeptes  geord net ,  aufzub ewahre n  und  auf  Verl ang en  den  Behšrd en  zu
Ÿberse nd en od er v orzul egen.

¤  22.  (1 )  Das  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit ,  Fami lie  und  Jug end  ha t  fŸr  Zwecke  der
Verschre ibung  v on Sucht gift  i n d er …sterre ichi sche n St aatsdruck ere i

1. Sucht gift vignet ten sowi e

2. Formb lŠt ter fŸr d ie Sub st itut ionsv erschre ibung

aufzul egen.  Die  Sucht gift vignet ten  sind  je we ils  in  fort laufe nd er  Alphanumme ri erung
aufzul egen und  mi t  einem  die fort laufe nd e Alphanumme ri erung  wi ederg ebend en St ri chcod e zu
verse hen.

(2 )  Die  im  Abs.  1  genannt en  Vignet ten  und  Formb lŠt ter  sind ,  au§e r  in  FŠllen  begrŸnd eten
Verd acht s  des  Sucht gift mi ssbrauchs,  durch  die  Bezirk sverw altung sbehšrd e  an  zur  selbstŠnd igen
Berufsa usŸbung  berecht igte  €rzt e  und  TierŠrzt e,  die  diese  bei  ihre r  Berufsa usŸbung  benšt igen,
oder  an von  diesen ermŠ cht igte Persone n sowi e an Krank enanst alten gegen Emp fang sbestŠt igung
une nt gelt lich  auszufol gen  oder  Ÿber  Anford erung  zuzuse nd en.  Die  šrt liche  Zust Šnd igkeit  der
Bezirk sverw altung sbehšrd e  ri cht et  sich  nach  dem  Berufssi tz  oder  Dienst ort  des  Arzt es  oder
Tierarzt es b zw. d em Si tz d er Kr ank enanst alt , b ei Wohnsi tzŠrzt en na ch i hre m W ohnsi tz.

(3 )  Die Suchg ift vignet ten  sind  diebstahlsiche r  aufzub ewahre n.  Der  Verl ust  oder  Diebstahl  von
Suchg ift vignet ten ist  unb escha det  einer  Anzeige bei der  Siche rhe itsbehšrd e vom  Arzt  oder  Tierarzt
oder  von  der  Krank enanst alt  unt er  AnfŸhrung  der  bet re ffe nd en  Alphanumme rnfol ge  dem
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit ,  Fami lie und  Jug end  un verzŸg lich bekannt  zu geben.  Eine  Kop ie
der b ei d er Si che rhe itsbehšrd e erst at teten Anz eige i st  d er B ekannt gabe anzuschl ie§en.

¤ 23. (1 )  Die Abgabe eines sucht gift ha lt igen Arzne imi t tels auf  Grund  eines Rezeptes,  das ni cht
den Vorschri ft en d er ¤ ¤ 1 8 b is 2 2 ent spri cht  od er d essen GŸl t igkeit  abgelaufe n i st , i st  v erb ot en.

(2 )  …ffe nt liche  Apot heken  und  Anst altsapot heken  haben  einen  begrŸnd eten  Verd acht  des
Mi§b rauchs  von  Sucht gift  un verzŸg lich  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und
Sozi ales mi tzut eilen.

Subs ti tuti ons behandl ung

 

¤  23a.  (1 )  Sub st itut ionsb ehand lung  im  Sinne  dieser  Verord nung  ist  die Šrzt liche  Behand lung
von  op ioidabhŠng igen Persone n mi t  oral zu verabre ichend en op ioidha lt igen Arzne imi t teln als Ersa tz
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fŸr mi ssbrŠuchl ich zug efŸhrt e Opioide mi t  d em Zi el,

1. das Risikoverha lten  des AbhŠng igen  zu  reduzi eren  und  sein  Leben  in  gesund heit liche r  und
sozi aler Hi nsi cht  zu st abilisieren und  zu b essern,

2. die Ab st inenz v on Sucht mi t teln schri t twe ise wi ederhe rzust ellen,

3. die Behand lung  einer  neben  der  OpioidabhŠng igkeit  bestehend en  schweren  Erk rank ung  zu
unt erst Ÿtzen od er

4. die Risiken einer  OpioidabhŠng igkeit  wŠhre nd  einer  Schwang erscha ft  oder  unmi t telbar  nach
der Ge burt  zu v erri ng ern.

(2 )  Die  Sub st itut ionsb ehand lung  kann  als  †b erb rŸck ung s-,  Reduk t ions-  oder
Erha ltung stherapie zum E insa tz k omme n.

(3 )  Wenn  es  aus  GrŸnd en  der  Qua litŠtssiche rung  der  Behand lung  oder  der
Behand lung ssiche rhe it  erford erl ich  ist ,  ha t  die Bund esmi ni st eri n  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  unt er
Bedacht nahme  auf  den  Stand  der  me dizini sche n  Wissenscha ft  und  Šrzt lichen  Erfa hrung  nŠhere
Leit linien zur DurchfŸhrung  d er Sub st itut ionsb ehand lung  zu e rl assen.

(4 )  Die  Beurt eilung  des  Vorl iegens  einer  Ind ikat ion  zur  Sub st itut ionsb ehand lung  ist  auf
Grund lage umfa ssend er  diagnost ische r  AbklŠrung  nach  Ma§gabe der  me dizini sche n  Wissenscha ft
und  Erfa hrung  sowi e  unt er  Bedacht nahme  auf  das  Behand lung sziel,  auf  allfŠllige  unmi t telbar
abst inenzori ent iert e  Behand lung salterna t iven  sowi e  auf  allfŠllige  im  konk re ten  Einzelfa ll  mi t  der
Verschre ibung  sucht gift ha lt iger Arzne imi t tel v erb und ene Si che rhe itsri siken v orzune hme n.

(5 )  Bei kŸrzer  als zwe i Jahre  bestehend er  OpioidabhŠng igkeit  sowi e bei Persone n,  die das 20.
Lebensja hr  noch  ni cht  vol lend et  haben,  ist  die  Ind ikat ion  zur  Sub st itut ionsb ehand lung  in  der  fŸr
diese  Altersg rup pe  besond ers  gebot enen  Sorg fa lt  zu  st ellen  und  die  Ind ikat ion  fŸr  eine
Abst inenzb ehand lung  besond ers  sorg fŠlt ig  zu  prŸfe n.  Bei  Persone n,  die  das 20.  Lebensja hr  noch
nicht  vol lend et  haben,  ist  vom  Arzt ,  wenn  ihm  dies  zur  AbklŠrung  allfŠlliger
Behand lung salterna t iven  gebot en  ersche int ,  bei  Ind ikat ionsst ellung  die  Meinung  eines  nach
Ma§gabe  der  Weiterb ildung sverord nung  orale  Sub st itut ion,  BGBl.  II  Nr.  449/2 006,  zur
DurchfŸhrung  der  Sub st itut ionsb ehand lung  qua lifi ziert en  Facha rzt es  fŸr  Psychi at ri e  einzuhol en.
Sowe it  dies  ni cht  mšg lich  ist ,  ist  der  Pat ient  dem  Arzt  einer  geeigneten  Einri cht ung  oder
Vere inigung  gemŠ§  ¤  15  des  Sucht mi t telgesetzes  zuzufŸhre n;  dieser  ha t  auf  die  Einhol ung  der
psychi at ri sche n Fachme inung  hi nzuwi rk en.

(6 )  Bei  Persone n,  die  das  18.  Lebensja hr  noch  ni cht  vol lend et  haben,  ist  in  je dem  Fall  bei
Ind ikat ionsst ellung  die Einhol ung  der  Meinung  eines nach  Ma§gabe der  Weiterb ildung sverord nung
orale  Sub st itut ion  zur  DurchfŸhrung  der  Sub st itut ionsb ehand lung  qua lifi ziert en  Facha rzt es  fŸr
Psychi at ri e einzuhol en.  Bei dieser  Altersg rup pe dŸrfe n Arzne ispezialitŠten,  die re tard iert es Morp hin
ent ha lten,  nur  verord net  we rd en,  sofe rn  nur  dadurch  we itere  abhŠng igkeitsbeding te  SchŠden
hint an g eha lten we rd en k šnne n.

¤ 2 3b. (1 ) E ine Sub st itut ionsb ehand lung  d arf nur b egonne n we rd en,  we nn

1. der Pat ient  v on k einem a nd eren Arzt  e in Sub st itut ionsmi t tel erhŠlt ,

2. der  Pat ient  Ÿber  die  mšg lichen  Risiken  und  Rahme nb eding ung en  der  Behand lung
einschl ie§l ich mšg liche r N ebenwi rk ung en d es Sub st itut ionsmi t tels aufg eklŠrt  wurd e,

3. der  Pat ient  sich  mi t  den  Rahme nb eding ung en  der  Behand lung  nachwe islich  einverst and en
erk lŠrt  ha t , und

4. zwi sche n  Arzt  und  Pat ient  ein  schri ft liche r  Behand lung svert rag  nach  Anha ng  VI
abgeschl ossen  wurd e.  Auf  das Erford erni s  des schri ft lichen  Vert ragsabschl usse s kann  nur
ausna hmswe ise aus b esond eren GrŸnd en,  d ie zu d ok ume nt ieren si nd , v erzi cht et  we rd en.
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(2 ) R ahme nb eding ung en d er B ehand lung  im Si nne  d es Ab s.  1  Z 2  si nd

1. die  Einha ltung  der  vorg esehenen  Einna hme mod alitŠten  (Ab gabemod us)  durch  den
Pat ient en (¤  2 3e),

2. die Absolvierung  der regelmŠ§igen Šrzt lichen Kont rol len einschl ie§l ich Harnk ont rol len (¤  23f
Abs.  2 ),

3. die Behand lung  des Beikonsums  von  Sub stanzen,  die die Sub st itut ionsb ehand lung  oder  den
Gesund heitszust and  d es Pat ient en g efŠhrd en,

4. die Unt erl assung  d er W eiterg abe v on Sub st itut ionsmi t teln d urch d en Pat ient en,

5. die Šrzt liche  Aufk lŠrung  d es Pat ient en Ÿb er Kri teri en fŸr d en Ab bruch d er B ehand lung ,

6. die  Ent bind ung  von  der  Šrzt lichen  Versch wi egenhe itspfl icht  gegenŸber  den  and eren  in  die
Behand lung  e ing ebund enen St ellen,

7. die Meldung  des Beginns  und  der  Beend igung  der  Sub st itut ionsb ehand lung  beim  Amt sarzt ,
und

8. die  Meldung  der  Einst ellung  auf  das  Sub st itut ionsmi t tel  sowi e  des  Beginns  und  der
Beend igung  der  Sub st itut ionsb ehand lung  beim  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und
Frauen (¤  2 3j).

  ¤  23c.  Bei der  Sub st itut ionsb ehand lung  sind  Methadon  sowi e auch  Bup renorp hin,  je we ils in einer
fŸr  die peror ale Einna hme  geeigneten  und  die i.v.  Verwe nd ung  dieser  Sucht mi t tel  ersch werend en
Zub ere itung ,  Mit tel  der  erst en  Wahl .  Nur  bei  Unvert rŠglichk eit  dieser  Arzne imi t tel  dŸrfe n  and ere
Sub st itut ionsmi t tel v erschri eben we rd en.

¤ 23d. (1 )  Die Weiterb ehand lung  nach Einst ellung  des Pat ient en auf  das Sub st itut ionsmi t tel ist
vom  einst ellend en  Arzt  siche rzust ellen,  wenn  er  sie  ni cht  selbst  durchfŸhrt .  Im  Befund  fŸr  den
we iterb ehand elnd en  Arzt  ha t  der  einst ellend e  Arzt  eine  genaue  Dosi semp fehlung  und  eine
Emp fehlung  des Modus der  Abgabe des Arzne imi t tels an den Pat ient en (¤  23e)  darzul egen.  Ferne r
ha t  der  einst ellend e  Arzt  dem  Pat ient en  einen  Nachwe is  nach  Anha ng  VII  (Anm. :  Anha ng  ni cht
darst ellbar)  darŸber,  dass sich  der  Pat ient  einer  Sub st itut ionsb ehand lung  unt erzi eht ,  auszust ellen,
we lche r  den  Pat ient en  wŠhre nd  der  gesamt en  Behand lung  begleitet .  Der  Nachwe is  ha t  zu
ent ha lten

1. den  Name n,  Vorna me n,  das  Geburt sdatum,  die  Anschri ft  sowi e  die
Sozi alversi che rung snumme r d es Pat ient en,

2. das Sub st itut ionsmi t tel samt  Tagesdosis,  auf d ie d er Pat ient  e ing estellt  i st ,

3. den  Name n  und  die  Anschri ft  (Telefonnumme r)  je ner  Drog enhi lfeeinri cht ung ,  die
gegebenenfa lls d ie p sychosozi ale Begleitbet reuung  d es Pat ient en d urchfŸhrt ,

4. den  Name n,  die  Berufsb ezeichnung  und  Anschri ft  (Telefonnumme r)  des  einst ellend en
Arzt es,

5. das Da tum und  d ie Unt erschri ft  d es e inst ellend en Arzt es,

6. den  Name n,  die  Berufsb ezeichnung  und  Anschri ft  (Telefonnumme r)  des  behand elnd en
Arzt es,

7. das Da tum und  d ie Unt erschri ft  d es b ehand elnd en Arzt es,  und

8. die Anschri ft  (Telefonnumme r) d er zust Šnd igen B ezirk sverw altung sbehšrd e (Amt sarzt ).

(2 )  Der  Land esha up tma nn  ha t  fŸr  die Bere itst ellung  der  Formul are  fŸr  den  Nachwe is gemŠ§
Abs.  1  und  ¤  23f  Abs.  1  bei  den  Bezirk sverw altung sbehšrd en  als Gesund heitsbehšrd en  Sorg e zu
t ragen.
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(3 )  Dem  Nachwe is nach  Abs.  1  ist  die Kop ie einer  gŸlt igen  Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung
(¤  21)  gleichzuha lten.  Sowe it  ein  Sub st itut ionsna chwe is ni cht  ausg estellt  wi rd ,  ist  dem  Pat ient en
eine Kop ie d er Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  auszuhŠ nd igen.

¤  23e.  (1 )  Bei  Ausst ellung  der  Sub st itut ionsv erschre ibung  (¤  21)  ha t  der  Arzt ,  au§e r  im  Fall
der  Verschre ibung  von  Bup renorp hin,  einen  Abgabemod us  anzuord nen,  der  die  tŠgliche
kont rol liert e  Einna hme  des  Sub st itut ionsmi t tels  unt er  Sicht  in  der  Apot heke,  Ord ina t ionsst Št te,
Krank enanst alt  oder  in  der  den  Pat ient en  bet reuend en  Drog enhi lfeeinri cht ung  siche rst ellt .
Ausna hme n  von  der  tŠglichen  kont rol liert en  Einna hme  sind  nur  an  Woche nend en  und  Feiert agen
zul Šssig;  dabei  sind  dem  Pat ient en  ni cht  me hr  als  eine  Tagesdosis  fŸr  den  Sonnt ag  bzw.  eine
Tagesdosis p ro F eiert ag auszufol gen.

(2 )  Unb escha det  des Abs.  1  sind  we itere  Ausna hme n von  der  tŠglich  kont rol liert en  Einna hme
nur  zul Šssig,  wenn  im  Einzelfa ll  keine  Hinwe ise  auf  eine  ni cht  best immung sgemŠ§e  Verwe nd ung
des  Sub st itut ionsmi t tels  oder  einen  Beigebrauch  and ere r  Sub stanzen,  die  die
Sub st itut ionsb ehand lung  oder  den  Gesund heitszust and  des  Pat ient en  gefŠhrd en,  vorl iegen.  Die
Mitgabe des Sub st itut ionsmi t tels zur  eigenverant wort lichen  Einna hme  ist  nur  zul Šssig,  wenn  dem
Pat ient en na chwe islich

1. auf  Grund  des  zeit lichen  Umfa ng es  einer  berufl ichen  TŠt igkeit  oder  einer  vom
Arb eitsma rk tserv ice g efšrd ert en A us- od er W eiterb ildung sma §na hme  od er

2. aus  and eren  zeit lich  begrenzt en  (wi e  insb esond ere  vorŸb erg ehend e  Erk rank ung ,  Url aub ,
vorŸb erg ehend er  Aufe nt ha ltswe chse l)  oder  zeit lich  unb egrenzt en,  besond ers
berŸck sicht igung swŸrd igen GrŸnd en

die tŠgliche  Einna hme  an  der  Abgabestelle ni cht  mšg lich  ist  oder  dem  Pat ient en  ni cht  zug emut et
we rd en  kann.  Sofe rn  es sich  bei  dem  Sub st itut ionsmi t tel  um  eine  Arzne ispezialitŠt  hand elt ,  die
re tard iert es  Morp hin  ent hŠlt ,  ist  die  Mitgabe  nur  zul Šssig,  wenn  keine  and ere ,  die  kont rol liert e
Einna hme  si che rst ellend e, Versorg ung  d es Pat ient en mi t  d em Sub st itut ionsmi t tel mšg lich i st .

(3 )  Im  Fall  des  Abs.  2  Z  1  dŸrfe n  ni cht  me hr  als  sieben  Tagesdosen  ausg efol gt  we rd en;
Vorausse tzung  fŸr  die Mitgabe des Sub st itut ionsmi t tels ist  Ÿberd ies,  dass der  Pat ient  sich  bere its
Ÿber  einen Zeit raum  von  zumi nd est  zwšl f  Woche n oder,  sofe rn  es sich  bei dem  Sub st itut ionsmi t tel
um  eine  Arzne ispezialitŠt  hand elt ,  die  re tard iert es  Morp hin  ent hŠlt ,  Ÿber  einen  Zeit raum  von
zumi nd est  sechs M ona ten b ei d emse lben Arzt  e iner Sub st itut ionsb ehand lung  unt erzi eht .

(4 )  Im  Fall  eines  vorŸb erg ehend en  Aufe nt ha ltswe chse ls  (Ab s.  2  Z  2),  insb esond ere  zu
Url aub szwe cken,  ist  die  Mitgabe  des  Sub st itut ionsmi t tels  nur  zul Šssig,  wenn  keine  and ere ,  die
kont rol liert e  Einna hme  siche rst ellend e  Versorg ung  des  Pat ient en  mi t  dem  Sub st itut ionsmi t tel
mšg lich i st . Vorausse tzung  fŸr d ie Mitgabe zu Url aub szwe cken i st , d ass d er Pat ient

1. einer  berufl ichen  TŠt igkeit  oder  Ma§na hme  gemŠ§  Abs.  2  Z  1  nachg eht  und  sich  bere its
Ÿber  einen  Zeit raum  von  zumi nd est  sechs  Mona ten  bei  dem  selben  Arzt  einer
Sub st itut ionsb ehand lung  unt erzi eht  od er,

2. sofe rn  er  keiner  berufl ichen  TŠt igkeit  oder  Ma§na hme  gemŠ§  Abs.  2  Z  1  nachg eht ,  sich
Ÿber  einen  Zeit raum  von  zumi nd est  sechs  Mona ten  bei  dem  selben  Arzt  einer
Sub st itut ionsb ehand lung  unt erzi eht .

Im  Falle der  Z 1 dŸrfe n dem  Pat ient en ni cht  me hr  als 28 Tagesdosen,  im  Falle der  Z 2 ni cht  me hr
als 1 4 Tagesdosen d es Sub st itut ionsmi t tels ausg efol gt  we rd en.

(5 )  Abwe ichend  von  den  AbsŠtzen  3  oder  4  sind  Ausna hme n  von  der  tŠglich  kont rol liert en
Einna hme  (Ab s.  1)  nur  zul Šssig,  wenn  dies im  Einzelfa ll aus  besond ers  berŸck sicht igung swŸrd igen
GrŸnd en,  die zu  dok ume nt ieren  sind ,  gebot en  ist  und  hierŸber  das Einverne hme n  zwi sche n  dem
behand elnd en Arzt  und  d em Amt arzt  he rg estellt  wurd e.
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(6 )  Im  Falle  einer  Ausna hme  von  der  tŠglich  kont rol liert en  Einna hme  ist  die  Anord nung  der
Mitgabe  des  Sub st itut ionsmi t tels  samt  BegrŸnd ung  auf  der  Sub st itut ionsv erschre ibung  zu
verme rk en.  Das  Vorl iegen  der  die  Anord nung  der  Ausna hme  von  der  tŠglich  kont rol liert en
Einna hme  recht fert igend en GrŸnd e (Ab s.  2)  und  Vorausse tzung en (Ab s.  3,  4,  5)  ist  vom  Amt sarzt
zu  prŸfe n.  Der  Amt sarzt  ha t  bei  Vidierung  der  Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  siche rzust ellen,
dass d ie zul Šssige Da uer d er M itgabe d es Sub st itut ionsmi t tels ni cht  Ÿberschri t ten wi rd .

(7 )  Die  €nd erung  des  auf  einer  bere its  vidiert en  Sucht gift -Da uerv erschre ibung  verord neten
Abgabemod us  ist  nur  dann  zul Šssig,  wenn  dies  kurzfri st ig  aus  un vorhe rse hb aren  GrŸnd en  (zB
Erk rank ung  des  Pat ient en,  un vorhe rg esehener  Reisebedarf )  une rl Šssl ich  ist ;  sie  bedarf  der
schri ft lichen  BegrŸnd ung  und  Fert igung  des behand elnd en  Arzt es sowi e der  Vidierung  durch  den
zust Šnd igen Amt sarzt .  In  allen and eren FŠllen ha t  der  Arzt  die bere its gŸlt ige Dauerv erschre ibung
nachwe islich  zu  storni eren  und  durch  eine  neue  Dauerv erschre ibung  mi t  dem  geŠnd ert en
Abgabemod us zu e rse tzen.

(8 )  Ist  der  Pat ient  aus  zwi ng end en  GrŸnd en  (zB  Erk rank ung )  an  der  auf  der  Verschre ibung
verme rk ten  tŠglich  kont rol liert en  Einna hme  gehind ert ,  so  ha t  der  behand elnd e  Arzt  durch
geeignete  Vork ehrung en,  wi e  zB  Mitgabe  des  Sub st itut ionsmi t tels  an  eine  vert rauenswŸrd ige
Person,  we lche  sich  durch  einen  amt lichen  Licht bildauswe is  auszuwe isen  ha t ,  vorzusorg en.  Der
Arzt  ha t  die abgebend e Stelle (¤  23e Abs.  1),  sofe rn  er  das Sub st itut ionsmi t tel ni cht  selbst  abgibt ,
recht zeit ig  von  der  get roffe nen  Regelung  in  Kennt ni s  zu  setzen.  Die  Mitgabe  des
Sub st itut ionsmi t tels  an  eine  vert rauenswŸrd ige  Person  ist  von  der  abgebend en  Stelle  zu
dok ume nt ieren.

(9 )  Im  Fall,  dass  die  Laufz eit  der  Dauerv erschre ibung  wŠhre nd  einer  url aub sbeding ten  oder
sonst igen  vorhe rse hb aren  Abwesenhe it  des  verschre ibend en  Arzt es  end et ,  ha t  dieser  seinen
Vert re ter hi evon z eitgerecht  i n K ennt ni s zu se tzen.

¤  23f.  (1 )  Jeder  we iterb ehand elnd e Arzt  ha t  den  Sub st itut ionsna chwe is des Pat ient en  (¤  23d
Abs.  1 ) zu k ont rol lieren.  Er ha t

1. den  Beginn  seiner  Behand lung ,  seinen  Name n  samt  Berufsb ezeichnung  und  Anschri ft
(Telefonnumme r) zu v erme rk en,

2. bestehend e Eint rŠge b ei €nd erung  zu a ktua lisieren,  und

3. seine Eint rŠge mi t  Da tum und  se iner Unt erschri ft  zu fe rt igen.

Sowe it  kein  Sub st itut ionsna chwe is ausg estellt  wi rd  (¤  23d  Abs.  3),  ist  dem  Pat ient en  eine  Kop ie
der Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  auszuhŠ nd igen.

(2 )  WŠhre nd  der  Behand lung  ha t  der  Arzt ,  insb esond ere  im  Hinb lick  auf  me dizini sch  ind iziert e
Dosi sanp assung en,  regelmŠ§ige,  anfŠng lich  hŠufi gere  Behand lung skont rol len  durchzufŸhre n.  Zur
†b erp rŸfung ,  ob  neben  dem  Sub st itut ionsmi t tel  noch  and ere ,  vom  behand elnd en  Arzt  ni cht
verord nete Sucht mi t tel  mi ssbrŠuchl ich  verwe nd et  we rd en,  sind  ferne r  verl Šssl iche  Harnk ont rol len
zu v eranlassen.

(3 )  Bei  Umst ellung  des  Pat ient en  von  Methadon  oder  Bup renorp hin  auf  ein  and eres
Sub st itut ionsmi t tel sowi e bei €nd erung  der  Dosi s oder  Signatur  ist  vom  behand elnd en Arzt ,  sowe it
dies  mšg lich  und  tunl ich  ist ,  mi t  dem  einst ellend en  Arzt  bzw.  dem  Arzt ,  der  bishe r  die
Sub st itut ionsb ehand lung  d urchg efŸhrt  ha t , RŸcksprache  zu ha lten.

(4 )  Im  Falle der  Behand lung  mi t  einer  Zub ere itung ,  die re tard iert es Morp hin  ent hŠlt ,  ha t  der
we iterb ehand elnd e Arzt  im  Bedarfsfa ll un verzŸg lich  die Meinung  eines zwe iten,  nach  Ma§gabe der
Weiterb ildung sverord nung  orale  Sub st itut ion  zur  DurchfŸhrung  der  Sub st itut ionsb ehand lung
qua lifi ziert en Arzt es e inzuhol en,  sofe rn

1. der Pat ient  d as 2 0. Lebensja hr noch ni cht  v ol lend et  ha t  od er
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2. bei d er Pat ient in e ine Sch wang erscha ft  v orl iegt .

Im  Falle  der  Z  2  ist  eine  zwe ite  Fachme inung  je denfa lls  zu  Beginn  der  Schwang erscha ft
einzuhol en.  Sowe it  dies  nach  den  Umst Šnd en  mšg lich  und  tunl ich  ist ,  sind  hiefŸr  die
sucht spezifi sche n,  im  Bere ich  der  Sub st itut ionsb ehand lung  tŠt igen  Einri cht ung en  der
Krank enanst alten he ranzuzi ehen.

(5 )  Die  Einri cht ung ,  bei  der  der  Pat ient  gegebenenfa lls  eine  psychosozi ale  Begleitbet reuung
wahrni mmt ,  ist  von  RŸckfŠllen  des Pat ient en  in  den  Sucht gift mi ssbrauch,  insb esond ere  auch  von
posi t iven  Harnb efund en,  in  Kennt ni s  zu  setzen,  dami t  sie  den  RŸckfa ll  mi t  dem  Pat ient en
bearb eiten k ann.

¤ 23g. (1 )  Die Behand lung  unt erl iegt  der Kont rol le durch  den zust Šnd igen Amt sarzt . Dieser ha t
die  Qua lifi kat ion  des  Arzt es  (Weiterb ildung sverord nung  orale  Sub st itut ion)  zu  prŸfe n  und  bei
Bedenk en  hinsi cht lich  der  Verord nung skonformi tŠt  der  Ind ikat ionsst ellung  oder  Behand lung
RŸcksprache  mi t  dem  behand elnd en  Arzt  zu  ha lten.  Die  RŸcksprache  ist  zu  dok ume nt ieren.  Der
behand elnd e  Arzt  ha t  dem  Amt sarzt  die  erford erl ichen  Ausk Ÿnft e  zu  ert eilen  und  in  den  von
diesem  als erford erl ich  eracht eten FŠllen  den Behand lung svert rag (¤  23b Abs.  1  Z  4)  vorzul egen.
FŸhrt  die  RŸcksprache  zu  keinem  Einverne hme n,  so  ha t  der  Amt sarzt  die  Fert igung  der
Dauerv erschre ibung  (¤  21  Abs.  2)  zu  verwe igern.  Der  Amt sarzt  ha t  die  Verwe igerung  der
Vidierung  zu  dok ume nt ieren  und  dem  behand elnd en  Arzt  gegenŸber  zu  begrŸnd en.  Er  ha t
erford erl ichenfa lls  den  Pat ient en  bei  der  Auffi nd ung  einer  geeigneten  Behand lung salterna t ive  zu
unt erst Ÿtzen.

(2 )  Stellt  der  Amt sarzt  auf  der  Verschre ibung  offe nsi cht liche  Forma lfehler  (zB  Schre ibfehler,
Dat ierung smŠng el)  oder  sonst ige offe nb are  Irrt Ÿme r,  MŠng el oder  Ung ere imt he iten fest ,  so ha t  er
diese  zu  beheben  oder  fehlend e  Ang aben  zu  erg Šnzen,  die  vorg enomme nen  €nd erung en  zu
dok ume nt ieren sowi e d iese d em b ehand elnd en Arzt  zur K ennt ni s zu b ri ng en.

(3 ) De r Amt sarzt  ha t

1. sich  auch  davon  zu  Ÿberzeug en,  dass  sich  der  Pat ient  erford erl ichenfa lls  we iteren
gesund heitsbezogenen M a§na hme n (¤  1 2 Sucht mi t telgesetz) unt erzi eht , und

2. erford erl ichenfa lls mot ivierend  auf d en Pat ient en hi nzuwi rk en.

(4 )  Der  Amt sarzt  ha t  die Anschri ft  und  Telefonnumme r  der  fŸr  die Kont rol le  der  Behand lung
zust Šnd igen Bezirk sverw altung sbehšrd e auf  dem  Sub st itut ionsna chwe is (¤  23d)  zu verme rk en und
den E int rag mi t  se iner Unt erschri ft  zu fe rt igen.

¤  23h.  (1 )  Die  Apot heke  ha t  bei  Verd acht  von  Unzuk šmml ichk eiten  (wi e  insb esond ere
Nicht ersche inen zur  Einna hme  oder  Abhol ung  des Sub st itut ionsmi t tels,  mi ssbrŠuchl iche  Einna hme
von  Sucht mi t teln,  Umg ehung  der  kont rol liert en  Einna hme ,  aggressives  Verha lten,  Vorl age  von
Rezepten  Ÿber  ni cht  vom  die  Sub st itut ionsb ehand lung  durchfŸhre nd en  Arzt  ausg estellte
Sucht mi t tel) un verzŸg lich d en b ehand elnd en Arzt  und  d en zust Šnd igen Amt sarzt  zu v erst Šnd igen.

(2 )  VersŠumt  der  Pat ient  die  tŠgliche  Einna hme ,  so  dŸrfe n  die  ni cht bezogenen  Dose n  des
Sub st itut ionsmi t tels ni cht  an einem  and eren Tag abgegeben we rd en.  Gibt  der  Pat ient  an,  dass das
abgegebene  Sub st itut ionsmi t tel  in  Verl ust  geraten  oder  erb roche n  word en  ist ,  ist  dieses von  der
Apot heke ni cht  zu  erse tzen.  In  diesen FŠllen  ist  der  verschre ibend e Arzt  zu  verst Šnd igen.  Diesem
obliegt  es zu  beurt eilen,  ob  eine  me dikame nt šse  Behand lung  im  Hinb lick  auf  Ent zug sbeschwerd en
ang ezeigt  i st .

(3 )  Die Auft eilung  auf  me hre re  Tagesport ione n  ist  in  der  Apot heke dann  vorzune hme n,  wenn
diese  Abgabeform  auf  der  Sub st itut ionsv erschre ibung  verme rk t  und  die  kont rol liert e  Einna hme
siche rg estellt  i st .
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(4 )  Im  Falle,  dass der  Pat ient  auf  Grund  einer  Erk rank ung  an der  kont rol liert en Einna hme  oder
Abhol ung  des  Sub st itut ionsmi t tels  verhi nd ert  ist ,  darf  die  Apot heke  dieses  an  eine
vert rauenswŸrd ige Person  ausfol gen.  Diese Person  ha t  sich durch  einen amt lichen Licht bildauswe is
auszuwe isen und  die Erk rank ung  mi t tels Šrzt liche r  BestŠt igung  nachzuwe isen.  Die Ausfol gung  des
Sub st itut ionsmi t tels  ist  von  der  Apot heke  zu  dok ume nt ieren.  An  Mind erjŠ hri ge  darf  das
Sub st itut ionsmi t tel ni cht  ausg efol gt  we rd en.

¤  23i.  (1 )  Der  Land esha up tma nn  ha t  fŸr  die  Einri cht ung  einer  Sachverst Šnd igenk ommi ssion
zur re giona len K oord ina t ion d er Sub st itut ionsb ehand lung  Sorg e zu t ragen.

(2 )  Der  Kommi ssion  gemŠ§  Abs.  1  sind  der  Drog en-  oder  Sucht koord ina tor,  Vert re ter  der
€rzt ekamme r,  der  Land esgeschŠft sst elle  der  …sterre ichi sche n  Apot hekerk amme r  sowi e  der
we iteren  in  die  Sub st itut ionsb ehand lung  eing ebund enen  Berufsg rup pen  beizuzi ehen.  Der
Kommi ssion  kšnne n  ferne r  sonst ige  hinsi cht lich  der  Siche rhe it  oder  Qua litŠt  in  der
Sub st itut ionsb ehand lung  sachk und ige Expert en b eigezogen we rd en.

(3 )  Die  Kommi ssion  kann  zur  KlŠrung  von  im  Rahme n  einer  Sub st itut ionsb ehand lung
auft re tend en  Konfl ikten  sowi e  zur  Beratung  in  allen  Aspekten  und  Prob leme n  der
Sub st itut ionsb ehand lung ,  insb esond ere  von  sub st ituierend en  €rzt en,  Amt sŠrzt en,  Pat ient en  oder
Kost ent rŠgern  ang erufe n  we rd en.  Die  Ermi t t lung  und  Verwe nd ung  persone nb ezogener
Pat ient end aten  zur  KlŠrung  von  Konfl ikt fŠllen  ist  der  Kommi ssion  nur  mi t  ausd rŸck liche r
Zust immung  des Pat ient en  gestat tet .  Die Konfl iktpart eien  haben  die Kommi ssion  bei  der  KlŠrung
des  Konfl ikt fa lles  zu  unt erst Ÿtzen  und  dabei  mi tzuwi rk en.  Beschl Ÿsse  der  Kommi ssion  haben
emp fehlend en Cha rakter und  si nd  d em L and esha up tma nn zur K ennt ni s zu b ri ng en.

(4 )  In  grund sŠtzlichen  Fragen  der  Sub st itut ionsb ehand lung  kann  erford erl ichenfa lls  der
Ausschuss fŸr Q ua litŠt  und  Si che rhe it  i n d er Sub st itut ionsb ehand lung  (¤  2 3k) b efasst  we rd en.

¤  23j.  (1 )  Die  Bund esmi ni st eri n  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  ha t  zur  Hint anha ltung  von
Mehrfa chverschre ibung en e in Sub st itut ionsre gist er zu fŸhre n.

(2 )  Jeder  Arzt ,  der  einen  Pat ient en  auf  ein  Sub st itut ionsmi t tel  einst ellt ,  ha t  dem
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  die  fŸr  den  im  Abs.  1  genannt en  Zweck
not wend igen  Daten  Ÿber  die  Einst ellung  auf  ein  Sub st itut ionsmi t tel  schri ft lich  mi t  dem  dafŸr
vorg esehenen M eldeblat t  (Anha ng  VIII) mi tzut eilen.

(3 )  Jeder  Arzt ,  der  die  Weiterb ehand lung  des  Pat ient en  mi t  einem  Sub st itut ionsmi t tel
durchfŸhrt ,  ha t  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  die  fŸr  den  im  Abs.  1
genannt en  Zweck  not wend igen  Daten  Ÿber  den  Beginn  und  das End e der  Behand lung  schri ft lich
mi t  dem  je we ils dafŸr  vorg esehenen Meldeblat t  (AnhŠ ng e VIII  und  IX)  mi tzut eilen.  Das End e der
Behand lung  ist  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  vom  behand elnd en  Arzt  auch
dann mi tzut eilen,  we nn d ie Behand lung  auf Da uer v on e inem a nd eren Arzt  fort gesetzt  wi rd .

(4 )  Das  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  darf  die  gemŠ§  Abs.  2  und  3
erhob enen Daten aut oma t ionsunt erst Ÿtzt  verarb eiten.  Es darf  Ausk Ÿnft e ausschl ie§l ich  zu  dem  im
Abs.  1  genannt en  Zweck  bei  RŸckfr agen  von  €rzt en,  Amt sŠrzt en  oder  Apot heken  ert eilen.  Die
Ausk unft  ha t  sich  ausschl ie§l ich  auf  je nen  Pat ient en  zu  beschrŠ nk en,  auf  den  sich  die RŸckfr age
bezieht .

¤  23k.  (1 )  Zur  Beratung  der  Bund esmi ni st eri n  fŸr  Gesund heit  und  Frauen in  Ang elegenhe iten
der  Sub st itut ionsb ehand lung  und  der  Qua lifi kat ion  der  in  diese  Behand lung  eing ebund enen  €rzt e
und  Amt sŠrzt e ist  im  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen ein Ausschuss  fŸr  Qua litŠt  und
Siche rhe it  in  der  Sub st itut ionsb ehand lung  einzuri cht en,  dem  sachk und ige Vert re ter  der  €mt er  der
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Land esre gierung en,  der  Drog en-  oder  Sucht koord ina t ione n der  Bund eslŠnd er,  der  …sterre ichi sche n
€rzt ekamme r,  der  …sterre ichi sche n  Apot hekerk amme r,  des Haup tverb and es der  šst erre ichi sche n
Sozi alversi che rung ,  der  Medizini sche n  Uni versi tŠten  sowi e  der  in  die  Sub st itut ionsb ehand lung
eing ebund enen Berufsg rup pen und  Einri cht ung en beizuzi ehen sind .  Dem  Ausschuss  kšnne n ferne r
Vert re ter ma §gebliche r Einri cht ung en der Sucht forschung  sowi e sonst ige hinsi cht lich der Siche rhe it
oder  Qua litŠt  in  der  Sub st itut ionsb ehand lung  sachk und ige  Expert en  beigezogen  we rd en.  Die
Mitglieder d es Ausschusse s Ÿben i hre  TŠt igkeit  im R ahme n d es Ausschusse s ehre namt lich a us.

Bes chei ni gung gem Š§  Arti kel  75 des  Schengener

Durc hfŸhrungs Ÿberei nko m m ens

 

¤  24.  (1 )  Sucht gift ha lt ige  Arzne imi t tel  dŸrfe n  von  Persone n,  denen  sie  Šrzt lich  verord net
word en  sind ,  in  einer  dem  Absatz 3  ent sprechend en  Meng e im  Reiseverk ehr  in  das Bund esgebiet
eing efŸhrt  und  im  Bund esgebiet  mi tgefŸhrt  we rd en,  sofe rn  sie  im  Besitz  einer  vom
verschre ibend en  Arzt  oder  von  der  im  Herk unft st aat  zust Šnd igen  Behšrd e ausg estellten  und  von
der  im  Herk unft st aat  zust Šnd igen  Behšrd e beglaub igten  Besche inigung  im  Sinne  des Art ikels 75
des Sche ng ener DurchfŸhrung sŸbere ink omme ns si nd .

(2 )  FŸr  Zwecke  des  Reiseverk ehrs,  insb esond ere  in  die  Ÿbri gen  Vert ragspart eien  des
Sche ng ener  †b ere ink omme ns,  ha t  der  Arzt ,  der  ein  Arzne imi t tel  verschre ibt ,  das  ein  in  den
AnhŠng en I,  II  oder  IV  oder  -  sofe rn  es zur  Sub st itut ionsb ehand lung  verord net  wi rd  -  im  Anha ng
III  ang efŸhrt es  Sucht gift  ent hŠlt ,  oder  die  Bezirk sverw altung sbehšrd e,  eine  Besche inigung  im
Sinne  des  Art ikels  75  des  Sche ng ener  DurchfŸhrung sŸbere ink omme ns  auszust ellen,  wenn  die
Person  das  Sucht gift  wŠhre nd  der  Reise  benšt igt .  Die  Bezirk sverw altung sbehšrd e  ha t  die
Besche inigung  zu  beglaub igen.  FŸr  je des  sucht gift ha lt ige  Arzne imi t tel  ist  eine  gesond ert e
Besche inigung  auszust ellen  und  zu  beglaub igen.  Eine  Kop ie  der  Besche inigung  verb leibt  bei  der
beglaub igend en B ehšrd e.

(3 )  Der  Arzt  darf  fŸr  Zwecke  des  Reiseverk ehrs  sucht gift ha lt ige  Arzne imi t tel  fŸr  den
persšnl ichen B edarf fŸr d ie Da uer v on l Šng stens 3 0 Tagen v erschre iben.

(4 ) Di e GŸlt igkeitsdauer d er B esche inigung  g emŠ§ Ab s.  2  b et rŠgt  lŠng stens 3 0 Tage.

(5 )  Das  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  ist  die  zent rale
Bund esdienst stelle fŸr F ragen i m Zusa mme nha ng  mi t

Art ikel  75  des Sche ng ener  DurchfŸhrung sŸbere ink omme ns.  Vord ruck e der  Besche inigung  gemŠ§
Abs.  2  we rd en  vom  Bund esmi ni st er  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  aufg elegt  und  den
Bezirk sverw altung sbehšrd en  une nt gelt lich  ausg efol gt .  €rzt en  oder  von  ihne n  ermŠ cht igten
Persone n  sind  Vord ruck e  von  der  Bezirk sverw altung sbehšrd e  une nt gelt lich  auszufol gen.  FŸr
Zwecke gemŠ§ Abs.  2  dŸrfe n Ablicht ung en der  Vord ruck e einschl ie§l ich  der  RŸckseiten herg estellt
und  v erwe nd et  we rd en.

Ein-, Aus - und Durc hfuhr

 

¤ 25.  (1 )  Die Ein-  und  Ausfuhr  von  Sucht gift  ist ,  au§e r  in den FŠllen der  ¤¤ 24,  27 Abs.  6 und
31a,  verb ot en,  sofe rn  der  Bund esmi ni st er  fŸr  Gesund heit  und  Frauen hiezu  ni cht  eine  Bewi lligung
ert eilt  ha t .  Die  Durchfuhr  von  Sucht gift  ist  verb ot en,  sofe rn  ni cht  die  Ausfuhrb ewi lligung  des
Versa nd land es  vorl iegt .  Den  im  ¤  2  Abs.  3  Genannt en  kann  eine  Bewi lligung  zur  Einfuhr  von
Sucht gift  nur na ch M a§gabe d er g emŠ§ ¤  2  Ab s.  3  ert eilten B ewi lligung  ert eilt  we rd en.
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(2 )  Die  Bewi lligung  zur  Ein-  oder  Ausfuhr  von  Sucht gift en  ist  beim  Bund esmi ni st eri um  fŸr
Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales unt er  Verwe nd ung  der  hiefŸr  aufg elegten  Formb lŠt ter  oder  von
Ablicht ung en d ieser Formb lŠt ter zu b eant ragen.

¤ 2 6. (1 ) Im E infuhr ant rag i st  anzug eben:

1. der N ame  und  d ie Anschri ft  d es Imp ort eurs;

2. der N ame  und  d ie Anschri ft  d es Export eurs;

3. das Ausfuhrl and ;

4. a ) die Art  und  Meng e der Sucht gift e und  das Gewi cht  der dari n ent ha ltenen Base in Gramm,
bei  Mohnst roh  in  Kilogramm;  bei  Zub ere itung en  des  Anha ng es  III  dieser  Verord nung
mu§ d as Gewi cht  d er B ase ni cht  ang egeben we rd en;

b) bei Zub ere itung en die Zul assung snumme r,  die Anza hl  der  Packung en,  die Packung sgrš§e
oder  StŸckzahl ;  bei  Bulkware  das  Net togewi cht ,  der  Sucht gift geha lt  pro  StŸck  in
Milligramm;

bei una ufg eteilten Zub ere itung en wi e insb esond ere  Amp ul len oder Durchst ichfl asche n die
nomi ne lle FŸllme ng e p ro St Ÿck, d er Sucht gift geha lt  p ro 1  Milliliter i n M illigramm;

5. der Verwe nd ung szwe ck;

6. Ort  und  Da tum d es Ant rags sowi e d ie Unt erschri ft  d es Z eichnung sberecht igten.

(2 )  Eine  Einfuhrb ewi lligung  ist  nur  nach  Ma§gabe  des  Bedarfe s  zu  ert eilen.  Das
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  Ÿbermi t telt  eine  Ausfe rt igung  der
Einfuhrb ewi lligung  an die fŸr  die Ausfuhr  im  bet re ffe nd en Ausl and  zust Šnd ige Behšrd e sowi e zwe i
we itere  Ausfe rt igung en  der  Einfuhrb ewi lligung  an  den  Imp ort eur.  Dieser  Ÿbermi t telt  eine
Ausfe rt igung  der  Einfuhrb ewi lligung  an  den  ausl Šnd ische n  Lieferant en;  die  and ere  Ausfe rt igung
dient  d er z ol lamt lichen Ab fert igung .

(3 )  Sofe rn  Beginn  und  End e  der  Geltung sdauer  der  Einfuhrb ewi lligung  ni cht  in  dasselbe
Kalend erja hr  fa llen,  ha t  der  Ant ragsteller,  wenn  die Einfuhr  bis zum  20.  Dezemb er  des Jahre s,  in
dem  der  Beginn  der  Geltung sdauer  liegt ,  erfol gt ,  die  bis  dahin  erfol gte  Einfuhr  dem
Bund esmi ni st eri um fŸr Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales anzuz eigen.

(4 ) Di e wi ederhol te Verwe nd ung  e iner E infuhrb ewi lligung  zu T eilbezŸgen i st  ni cht  zul Šssig.

(5 )  Die Einfuhrb ewi lligung  ist  ni cht  Ÿbert ragbar und  gilt  fŸr  die Dauer von  sechs  Mona ten,  vom
Tag der Ausst ellung  an gerechne t . Nicht  benŸt zt e Einfuhrb ewi lligung en sind  spŠtestens nach Ablauf
der Ge ltung sdauer a n d as Bund esmi ni st eri um fŸr Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales zurŸck zuse nd en.

(6 )  Der  Eing ang  der  eing efŸhrt en  Send ung  beim  Emp fŠng er  im  Inl and  ist  von  diesem  unt er
Ang abe  von  Art  und  Meng e  des  eing efŸhrt en  Stoffe s  un verzŸg lich  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr
Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  mi t  dem  von  diesem  hiefŸr  aufg elegten  Formb lat t
bekannt zug eben.

¤ 2 7. (1 ) Im A usfuhr ant rag si nd  anzug eben:

1. der N ame  und  d ie Anschri ft  d es Export eurs;

2. der N ame  und  d ie Anschri ft  d es ausl Šnd ische n Imp ort eurs;

3. das  Best immung sland  samt  Bezeichnung  und  Anschri ft  der  im  Best immung sland  fŸr  die
Einfuhr zust Šnd igen B ehšrd e;

4. die  Einfuhrb ewi lligung  der  Behšrd e  des  Best immung sland es  samt  GeschŠft szahl  und
Datum;
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5. a ) die Art  und  Meng e der Sucht gift e und  das Gewi cht  der dari n ent ha ltenen Base in Gramm,
bei Mohnst roh i n Ki logramm;

b) bei Zub ere itung en die Zul assung snumme r,  die Anza hl  der  Packung en,  die Packung sgrš§e
oder  StŸckzahl ;  bei  Bulkware  das  Net togewi cht ,  der  Sucht gift geha lt  pro  StŸck  in
Milligramm;

bei una ufg eteilten Zub ere itung en wi e insb esond ere  Amp ul len oder Durchst ichfl asche n die
nomi ne lle FŸllme ng e p ro St Ÿck, d er Sucht gift geha lt  p ro 1  Milliliter i n M illigramm;

6. Ort  und  Da tum d es Ant rags sowi e d ie Unt erschri ft  d es Z eichnung sberecht igten.

(2 )  Bei  Ausfuhr  nach  LŠnd ern,  die  keine  Einfuhrb ewi lligung  ausst ellen,  ist  zu  dem
Ausfuhr ant rag  eine  BestŠt igung  der  zust Šnd igen  Behšrd e  des  Best immung sland es  darŸber
einzub ri ng en,  d a§ d er Emp fŠng er zur E infuhr d er i m Ant rag b ezeichne ten St offe  b erecht igt  i st .

(3 )  Sofe rn  Beginn  und  End e  der  Geltung sdauer  der  Ausfuhrb ewi lligung  ni cht  in  dasselbe
Kalend erja hr  fa llen,  ha t  der  Ant ragsteller,  wenn  die Ausfuhr  bis zum  20.  Dezemb er  des Jahre s,  in
dem  der  Beginn  der  Geltung sdauer  liegt ,  erfol gt ,  die  bis  dahin  erfol gte  Ausfuhr  dem
Bund esmi ni st eri um fŸr Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales anzuz eigen.

(4 )  Der  Bund esmi ni st er  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  bewi lligt  die  Ausfuhr  unt er
Bedacht nahme  auf  die vom  Export eur  beizub ri ng end e Einfuhrb ewi lligung  oder  Einfuhrb estŠt igung
(Ab s.  1  Z 4 , Ab s.  2 ) a uf d em hi ezu a ufg elegten Formb lat t  i n d re ifache r A usfe rt igung .

(5 )  Das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales Ÿberse nd et  eine  Ausfe rt igung
der  Ausfuhrb ewi lligung  an  die  im  Imp ort land  fŸr  die  Einfuhr  zust Šnd ige  Behšrd e.  Die  beiden
we iteren  Ausfe rt igung en  Ÿberse nd et  das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales
an  den  Export eur;  eine  Ausfe rt igung  dient  zur  zol lamt lichen  Abfert igung ,  die  and ere  ist  der
Sucht gift send ung  anzuschl ie§en.

(6 )  Die  Ausfuhr  von  Zub ere itung en  des  Anha ng es  III  dieser  Verord nung  ist  auch  ohne
Ert eilung  e iner A usfuhrb ewi lligung  g estat tet .

(7 )  Die  Ausfuhrb ewi lligung  ist  ni cht  Ÿbert ragbar  und  gilt  fŸr  die  Dauer  von  sechs  Mona ten,
vom  Tag  der  Ausst ellung  an  gerechne t .  End et  die  Geltung sdauer  der  ausl Šnd ische n
Einfuhrb ewi lligung  zu  einem  frŸhe ren Zeitpunk t ,  so end et  gleichzeit ig  auch  die Geltung sdauer  der
Ausfuhrb ewi lligung .

(8 )  Die  erfol gte  Ausfuhr  ist  vom  Absend er  un verzŸg lich  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,
Gesund heit  und  Sozi ales unt er Verwe nd ung  d es hi efŸr a ufg elegten Formb lat tes anzuz eigen.

(9 )  SpŠtestens  nach  Ablauf  der  Geltung sdauer  sind  ni cht  benŸt zt e  Ausfuhrb ewi lligung en  an
das Bund esmi ni st eri um fŸr Arb eit , Gesund heit  und  Sozi ales zurŸck zuse nd en.

¤ 2 8. (1 ) Di e Ausfuhr v on Sucht gift  p er Post  i st  nur i m Paketverk ehr zul Šssig.

(2 ) V erb ot en i st

1. die  Ein-,  Aus-  oder  Durchfuhr  von  Sucht gift  sowi e  dessen  Verse nd ung  im  Inl and  in
Bri efsend ung en je der Art ;

2. die Ein-  oder Ausfuhr  von  Sucht gift  unt er  der  Anschri ft  eines Post faches oder einer  Bank  fŸr
Rechnung  e ines Dri t ten.

¤  29.  (1 )  Die  Durchfuhr  von  Sucht gift en  ist  verb ot en,  sofe rn  den  Begleitpapieren  ni cht  eine
Ausfuhrb ewi lligung  des  Versa nd land es  ang eschl ossen  ist ;  solche  Send ung en  sind  von  den
Zol lorg anen d er B ezirk sverw altung sbehšrd e anzuz eigen.

(2 )  Sol l  eine  zur  Durchfuhr  best immt e  Send ung  in  ein  and eres  als  das  in  der
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Ausfuhrb ewi lligung  des Versa nd land es bezeichne te Best immung sland  we iterg eleitet  we rd en,  so ist
gemŠ§ ¤  27  beim  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales um  die Bewi lligung  der
Ausfuhr  dieser  Send ung  anzusuche n.  Die ert eilte Ausfuhrb ewi lligung  ist  im  we iteren Zol lverfa hre n
ent sprechend  ¤  2 7 Ab s.  4  und  5  zu b ehand eln.

(3 )  Durchfuhrse nd ung en  dŸrfe n  auch  im  Fall  einer  Zwi sche nlagerung  im  Inl and  keiner  ihre
Natur v erŠnd ernd en B ehand lung  unt erzogen we rd en.

¤ 3 0. (1 ) F Ÿr d ie Ein-,  Aus- und  Durchfuhr v on M ohnst roh g elten d ie ¤ ¤ 2 5 b is 2 9 si nng emŠ§.

(2 )  Mohnst roh  darf  nur  fŸr  fl ori st ische  Zwecke und  nur  mi t  einem  Zert ifi kat  der  Behšrd e des
Ausfuhrl and es  nach  …sterre ich  eing efŸhrt  we rd en,  we lches  bestŠt igt ,  da§  die  Morp hin- Alkaloide
ent zogen wurd en.
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Suc hts to ffl abo r der Verei nten Nati onen

 

¤  31.  (1 )  FŸr  die  Ein-  oder  Ausfuhr  von  Sucht gift  durch  das  Sucht stoffl abor  der  Vere int en
Nat ione n mi t  Sitz in Wien kann,  unb escha det  der ¤¤ 25 Abs.  2, 26 und  27, das in den  Ab s.  2 bis 5
festgelegte v ere infa cht e Verfa hre n a ng ewend et  we rd en.

(2 )  Das Sucht stoffl abor  der  Vere int en  Nat ione n  gibt  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit
und  Frauen  d en  Vor -  und  Zuna me n  sowi e  die  Stellung  und  Funk t ion  inne rha lb  der  Vere int en
Nat ione n  der  fŸr  die  Abwi ck lung  des  vere infa cht en  Verfa hre ns  zur  Ein-  und  Ausfuhr  von
Sucht gift en  verant wort lichen Person  schri ft lich  bekannt .  Jede €nd erung  dieser  die verant wort liche
Person  bet re ffe nd en  Daten  ist  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  un verzŸg lich
schri ft lich a nzuz eigen.

(3 )  Das  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  stellt  dem  Sucht stoffl abor  der
Vere int en  Nat ione n  die zur  Ert eilung  der  Ein-  und  Ausfuhrb ewi lligung  fŸr  Sucht gift e verwe nd eten
Formul are  zur  VerfŸg ung .  Im  Falle  einer  beabsicht igten  Ein-  oder  Ausfuhr  befŸl lt  das
Sucht stoffl abor  der  Vere int en Nat ione n ein ent sprechend es Formul ar  mi t  den gemŠ§ ¤¤ 26 Abs.  1
Z 1 bis 5 oder 27 Abs.  1 Z 1 bis 5 erford erl ichen Ang aben und  legt  das sowe it  ausg efŸl lte Formul ar
dem B und esmi ni st eri um fŸr Ge sund heit  und  Frauen zur E rt eilung  d er B ewi lligung  v or.

(4 )  Nach  ert eilter  Einfuhrb ewi lligung  Ÿbermi t telt  das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und
Frauen  die  Bewi lligung  dem  Sucht stoffl abor  der  Vere int en  Nat ione n.  Dieses  Ÿbermi t telt  eine
Ausfe rt igung  der  Einfuhrb ewi lligung  an  die  fŸr  die  Ausfuhr  im  bet re ffe nd en  Ausl and  zust Šnd ige
Behšrd e sowi e eine  we itere  Ausfe rt igung  der  Einfuhrb ewi lligung  an den ausl Šnd ische n Lieferant en;
die v erb leibend e d ri t te Ausfe rt igung  d ient  d er z ol lamt lichen Ab fert igung .

(5 )  Nach  ert eilter  Ausfuhrb ewi lligung  Ÿbermi t telt  das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und
Frauen  die  Bewi lligung  dem  Sucht stoffl abor  der  Vere int en  Nat ione n.  Dieses  Ÿbermi t telt  eine
Ausfe rt igung  der  Ausfuhrb ewi lligung  an die im  Imp ort land  fŸr  die Einfuhr  zust Šnd ige Behšrd e.  Von
den  verb leibend en  beiden  Ausfe rt igung en  dient  eine  zur  zol lamt lichen  Abfert igung ,  die and ere  ist
der Sucht gift send ung  anzuschl ie§en.

(6 )  Die Vere int en Nat ione n legen dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen bis zum
31.  JŠnne r  je des Jahre s fŸr  das je we ils vorang egang ene  Kalend erja hr  eine  Gesamt aufst ellung  der
getŠt igten  Ein-  und  Ausfuhre n,  geord net  nach  Sub stanzen  sowi e  nach  Ein-  und  Ausfuhrst aaten,
vor.  Diese  Gesamt aufst ellung  ist  von  der  gemŠ§  Abs.  2  benannt en  verant wort lichen  Person  zu
zeichne n.

(7 )  ¤ 26 Abs.  2 erst er  Satz,  4 und  5 erst er  Satz sowi e ¤ 27 Abs.  2,  4,  6 und  7 gelten auch  fŸr
vere infa cht e Verfa hre n g emŠ§ Ab s.  2  b is 5 .

† berm i ttl ung vo n Pro ben sicherges tel l ter Suc htgi fte zwi schen den

nati onal en Ko ntakts tel len der Mi tgl ieds taaten der Euro pŠi schen

Uni on fŸr Zwec ke der Strafverfo lgung, der Jus ti z oder der

kri m inal tec hni schen Anal ys e

 

¤ 31a. (1 )  Das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res Ð Bund eskri mi na lamt  ist  na t iona le Kont aktstelle
…sterre ichs  gemŠ§  Art ikel  3  Abs.  1  des  Beschl usse s  2001/4 19/J I  des  Rates  der  Europ Šische n
Uni on  vom  28.  Mai 2001  Ÿber  die †b ermi t t lung  von  Prob en kont rol liert er  Stoffe ,  ABl.  Nr.  L 150/1
vom 6 . Juni  2 001.

(2 )  Das  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res  Ð Bund eskri mi na lamt  kann  Prob en  siche rg estellter
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Sucht gift e  nach  dem  Verfa hre n  der  Abs.  3  bis  9  an  die  im  Amt sblat t  der  Europ Šische n  Uni on
veršffe nt licht en  na t iona len  Kont aktstellen  and ere r  Mitgliedstaaten  Ÿbermi t teln  sowi e  von  diesen
Kont aktstellen Ÿb ermi t telte Sucht gift e in Emp fang  ne hme n.

(3 )  Das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res Ð Bund eskri mi na lamt  vere inb art  mi t  je ner  na t iona len
Kont aktstelle d es Mitgliedstaates,

1. an d ie es e ine Prob e e ines Sucht gift es g emŠ§ Ab s.  2  zu Ÿb ermi t teln b eabsicht igt  od er

2. von d er e s e ine d erart ige Prob e Ÿbermi t telt  erha lten sol l,

vor  der  tatsŠchl ichen  †b ermi t t lung  die  Einzelhe iten  der  Befšrd erung  der  Prob e.  FŸr  die
†b ermi t t lung  ist  das  im  Beschl uss  2001/1 9/J I  vorg esehene  Begleit formul ar  zu  verwe nd en.
Dieses  vol lstŠnd ig  und  ord nung sgemŠ§  ausg efŸl lte  Begleit formul ar  wi rd  der  Prob e  fŸr  die
gesamt e Befšrd erung sdauer a ng eschl ossen.

(4 )  Das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res Ð Bund eskri mi na lamt  t ri fft  mi t  der  Kont aktstelle  des
Ÿbermi t telnd en  Staates  bzw.  des  emp fang end en  Mitgliedstaates  vor  †b ermi t t lung  eine
Vere inb arung  Ÿber  die Verwe nd ung  der  Prob e.  Die Prob e kann  zur  Aufk lŠrung  und  Verfol gung  von
St raft aten  oder  zur  kri mi na ltechni sche n  Ana lyse  der  Prob e  verwe nd et  we rd en.  Die  Ÿbermi t telte
Prob e darf  nur  je ne  Meng e umfa ssen,  die fŸr  die Zwecke der  St rafv erfol gung ,  der  Just iz oder  fŸr
die k ri mi na ltechni sche  Ana lyse d er Prob e erford erl ich i st .

(5 )  FŸr die Befšrd erung  der  Prob e sind  Siche rhe itsvork ehrung en vorzuse hen.  Als siche r  gelten
fol gend e Befšrd erung sart en:

1. Befšrd erung  durch  einen šst erre ichi sche n Beamt en oder  einen Beamt en des emp fang end en
bzw. d es Ÿbermi t telnd en M itgliedstaates,

2. Befšrd erung  d urch e inen B ot en,

3. Befšrd erung  Ÿber Di ploma tenp ost ,

4. Befšrd erung  a ls (E xpress)-E inschre iben.

(6 )  Macht  die  †b ermi t t lung  einer  Prob e  die  Befšrd erung  durch  das  Hohe itsgebiet  eines
and eren  Mitgliedstaats  (Transi t-M itgliedstaat )  erford erl ich,  so  ha t  das  Bund esmi ni st eri um  fŸr
Inne res -  Bund eskri mi na lamt  die na t iona le Kont aktstelle des Transi t-M itgliedstaats,  durch  dessen
Hohe itsgebiet  die  Prob e  befšrd ert  wi rd ,  mi t tels  einer  Kop ie  des  vol lstŠnd ig  ausg efŸl lten
Begleit formul ars i n K ennt ni s zu se tzen.

(7 )  Wird  die Befšrd erung sart  gemŠ§  Abs.  5  Z  1  gewŠhl t ,  so  darf  der  Beamt e keine  Uni form
tragen.  Er  darf  ferne r  im  Zusa mme nha ng  mi t  der  Befšrd erung  keine  and eren operat iven Aufg aben
wahrne hme n,  es  sei  denn,  dass  dies  mi t  den  sonst igen  Recht svorschri ft en  vere inb ar  ist  und
zwi sche n  dem  die  Prob e  Ÿbermi t telnd en  und  dem  emp fang end en  Mitgliedstaat  sowi e  einem
allfŠlligen  Transi tst aat  vere inb art  wurd e.  FŸr  Flug re isen  im  Rahme n  der  Befšrd erung  einer  Prob e
sind  nur i n e inem M itgliedstaat  re gist ri ert e Flug gesellscha ft en i n Ansp ruch zu ne hme n.

(8 )  Das  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res  -  Bund eskri mi na lamt  bestŠt igt  dem  Ÿbermi t telnd en
Mitgliedstaat  d en Emp fang  d er Prob e un verzŸg lich na ch d eren E inlang en.

(9 )  Das Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res -  Bund eskri mi na lamt  ha t  das Bund esmi ni st eri um  fŸr
Gesund heit  und  Frauen  mi t tels  einer  Kop ie  des  Begleit formul ars  Ÿber  eine  bevorst ehend e
†b ermi t t lung  bzw.  den  bevorst ehend en  Emp fang  einer  Prob e  in  Kennt ni s  zu  setzen.  Das
Bund esmi ni st eri um  fŸr  Inne res -  Bund eskri mi na lamt  ha t  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit
und  Frauen  ferne r  bis  zum  31.  JŠnne r  je des  Jahre s  eine  Gesamt aufst ellung  Ÿber  alle  im
vorang egang enen K alend erja hr  Ÿb ermi t telten b zw. emp fang enen Prob en v orzul egen.

(1 0)  Die Best immung en der  ¤¤  25 bis 30  Ÿber  die Ein-,  Aus-  und  Durchfuhr  gelten fŸr  das in
den Ab s.  1  b is 9  g eregelte Verfa hre n ni cht .
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Ers te Hi l fe

 

  ¤  32.  FŸr Sucht gift e,  die in fŸr  Erst e Hilfe  oder  and ere  dri ng end e FŠlle an Bord  von  Schi ffe n oder
Luft fahrz eug en im  int erna t iona len Verk ehr  not wend igen Meng en mi tgefŸhrt  we rd en,  gelten die ¤¤
25 b is 2 9 ni cht .

Schl us s-, In-Kraft-T retens - sowi e

Au§ er-Kraft-T retens bes ti m m ungen

 

  ¤  33.  Sowe it  in  dieser  Verord nung  persone nb ezogene  Bezeichnung en  nur  in  mŠnnl iche r  Form
ang efŸhrt  sind , beziehen sie sich auf  Frauen und  MŠnne r in gleiche r Weise. Bei der Anwend ung  auf
best immt e Persone n i st  d ie je we ils g eschl echt sspezifi sche  Form zu v erwe nd en.

¤  34.  (1 )  Bewi lligung en,  die  vom  Bund esmi ni st er  fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales  vor
Ink raft t re ten dieser  Verord nung  gemŠ§ ¤  2  der  Sucht gift verord nung ,  BGBl.  Nr.  390/1 979,  fŸr  das
Jahr 1 998 ausg estellt  word en si nd , g elten b is zum Ab lauf d es 3 1. De zemb er 1 998 we iter.

(2 )  Erzeug er  und  Arzne imi t telgro§hŠ nd ler,  denen fŸr  das Jahr  1997 eine  Bewi lligung  gemŠ§ ¤
2 der  Sucht gift verord nung ,  BGBl.  Nr.  390/1 979,  ert eilt  word en ist ,  haben dem  Bund esmi ni st eri um
fŸr  Arb eit ,  Gesund heit  und  Sozi ales bis 31. JŠnne r  1998 in dre ifache r  Ausfe rt igung  Nachwe isung en
Ÿber den Verk ehr  mi t  Sucht gift  sowi e die Erzeug ung , Verarb eitung  oder Um wand lung  von  Sucht gift
im J ahr 1 997 g emŠ§ ¤  6  d er Verord nung  BGBl. Nr. 3 90/1 979 v orzul egen.

¤ 3 5. (1 ) Di ese Verord nung  t ri t t  mi t  1 . JŠnne r 1 998 in Kr aft .

(2 )  Mit  dem  Ink raft t re ten  dieser  Verord nung  t ri t t  die Verord nung  BGBl.  Nr.  390/1 979,  zul etzt
geŠnd ert  d urch d ie Verord nung  BGBl. II N r. 1 77/1 997, au§e r Kr aft .

(3 ) Di ese Verord nung  in d er Fassung  BGBl. II N r. 3 14/2 005 t ri t t  mi t  1 . Oktober 2 005 in Kr aft .

(4 )  Mit  Ablauf  des  31.  Dezemb er  2005  t re ten  die  ¤¤  36  und  37  dieser  Verord nung  in  der
Fassung  BGBl.  II  Nr.  314/2 005  au§e r  Kraft  und  verl ieren  das  Formb lat t  fŸr  die  Sucht gift -
Einzelverschre ibung  (Teile I,  II  und  III)  sowi e das Formb lat t  fŸr  die Sucht gift -Da uerv erschre ibung
(Teile  I,  II,  III  und  IV)  ihre  Wirk samk eit .  Die  Abgabe  von  Arzne imi t teln  bei  Vorl age  solche r
Formb lŠt ter  ist  nach  diesem  Zeitpunk t  ni cht  me hr  zul Šssig.  Behšrd en  sowi e €rzt e,  TierŠrzt e oder
Krank enanst alten  haben  RestbestŠnd e  von  ni cht  zur  Verwe nd ung  gelang ten  Formb lŠt tern
lŠng stens b is zum Ab lauf d es 1 5. JŠnne r 2 006 zu v erni cht en.

(5 )  Diese Verord nung  (Anm. :  in  der  Fassung  BGBl.  II  Nr.  451/2 006)  t ri t t  mi t  1.  MŠrz  2007 in
Kraft .

(6 )  Die  Bund esmi ni st eri n  fŸr  Gesund heit  und  Frauen  ha t  unt er  Beiziehung  des Ausschusse s
gemŠ§  ¤  23k  die  Erfa hrung en  mi t  den  Auswi rk ung en  dieser  Verord nung  auf  die
Sub st itut ionsb ehand lung  unt er  dem  Blickwi nk el  der  Pat ient enversorg ung ,  der  Qua litŠtssiche rung
der  Behand lung  sowi e  der  Siche rhe it  der  Gebarung  mi t  den  Sub st itut ionsmi t teln  bis zum  Ablauf
des 3 0. Juni  2 008 zu e rhe ben.

(7 ) Di ese Verord nung  in d er Fassung  BGBl. II N r. 5 0/2 007 t ri t t  mi t  1 . MŠrz 2 007 in Kr aft .

(8 )  Die  vom  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit ,  Fami lie  und  Jug end  gemŠ§  ¤  22  in  der
Fassung  der  Verord nung  BGBl.  II  Nr.  314/2 005  in  fort laufe nd er  Numme ri erung  aufg elegten
Vignet ten fŸr  die Sucht gift -Einzelverschre ibung  und  fŸr  die Sucht gift -Da uerv erschre ibung  beha lten
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auch  nach  Ink raft t re ten  dieser  Verord nung  in  der  Fassung  BGBl.  II  Nr.  166/2 008  bis zum  Ablauf
des 30. Juni  2009 ihre  GŸlt igkeit  und  kšnne n unt erschi edslos zur  Kennz eichnung  eines Rezepts als
Sucht gift -Einzelverschre ibung  oder  Sucht gift -Da uerv erschre ibung  verwe nd et  we rd en.
RestbestŠnd e der  ni cht  zur  Verwe nd ung  gelang end en  Vignet ten  sind  bis zum  Ablauf  des 15.  Jul i
2009 zu v erni cht en.

                                                            Anha ng  I

 

I. 1. St offe  und  Zub ere itung en g emŠ§ ¤  2  Ab s.  1  Sucht mi t telgesetz:

 

I. 1.a. Folgend e Drog en und  d araus he rg estellte Ext rakte, Tink ture n und  and ere  Zub ere itung en:

Canna bis (M ari hua na)

  B lŸten-  oder  Frucht stŠnd e der  zur  Gat tung  Canna bis gehšre nd en Pflanzen,  denen das Harz  ni cht
ent zogen word en i st  ausg enomme n si nd

- je ne  der  Verwe nd ung  fŸr  gewerb liche  Zwecke  dienend en  BlŸten-  und  Frucht stŠnd e  je ner
Hanfsort en,  d ie

1. im  Geme insa me n  Sort enk atalog  fŸr  land wi rt scha ft liche  Pflanzenart en  gemŠ§  Art ikel  18
der Richt linie 7 0/4 57/E WG des Rates v om 2 9. Se ptemb er 1 970, AB l. N r. L 2 25 S 1 , i n d er
geltend en Fassung  od er

2. in  der  geltend en  Fassung  des Anha ng s B zu  Art ikel  3  Abs.  1  der  Verord nung  (EWG)  Nr.
1164/1 989 d er K ommi ssion v om 2 8. Ap ri l 1 989, ABl. Nr. L 1 21 S 4 , od er

3. in der Sort enl ist e gemŠ§ ¤ 65 Saatgut gesetz 1997, BGBl. I  Nr. 72/1 997, in der geltend en
Fassung ,

ang efŸhrt  sind  und  deren Geha lt  an Tet rahydroca nna binol  0,3%  nicht  Ÿberst eigt ,  sofe rn  ein
Mi§b rauch a ls Sucht gift  ausg eschl ossen i st , sowi e

- die ni cht  mi t  BlŸten-  oder  Frucht stŠnd en  verme ng ten  Same n  und  BlŠt ter  der  zur  Gat tung
Canna bis g ehšrd end en (Anm. : ri cht ig: g ehšre nd en) Pfl anzen

Canna bisha rz (Ha schi sch)

das abgesond ert e Ha rz d er zur Ga t tung  Canna bis g ehšre nd en Pfl anzen

CocablŠt ter

Hanf si ehe Canna bis

Mohnst rohk onz ent rat

das Prod uk t ,  das bei  der  Behand lung  von  Mohnst roh  zum  Zwecke  der  Konz ent rat ion  seiner
Alkaloide erha lten wurd e

Opium,  Rohop ium

der g eronne ne Sa ft  d er zur Art  Papaver somni ferum g ehšre nd en

Pflanzen

I. 1.b. Folgend e St offe :

Acetorp hin

Acetyl-alpha-me thylfent anyl

Acetylme thadol

Alfent ani l

Allylprod in

Alphacetylme thadol
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Alphame prod in

Alphame thadol

Alpha-me thylfent anyl

Alpha-me thylthiofe nt anyl

Alphaprod in

Ani leri din

Benzethidin

Benzy lmorp hin

Betacetylme thadol

Beta-h ydroxyfent anyl

Beta-h ydroxy-3 -me thylfent anyl

Betame prod in

Betame thadol

Betaprod in

Bezit rami d

Cloni tazen

Cocain

Codein-N -o xid

Codoxim

Desomorp hin

Dext romor ami d

Diacetylmorp hin,  He roi n

Diamp romi d

Diethylthiamb ut en

Difenoxin

Dihydromorp hin

Dime noxadol

Dime pheptanol

Dime thylthiamb ut en

Dioxaphetylbut yrat

Diphenoxylat

Dipipanon

Drot ebanol

Ecgoni n,  se ine Ester und  De ri vate, d ie in Ecgoni n und  Coca in

gewand elt  we rd en k šnne n

Ethylme thylthiamb ut en

Etoni tazen

Etorp hin

Etoxeri din

Fent anyl

Fure thidin

Heroi n,  Di acetylmorp hin

Hydrocod on

Hydromorp hinol

Hydromorp hon
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Hydroxypethidin

Isome thadon

Ketobemi don

Levacetylme thadol

Levome thorp han,  ausg enomme n De xt rome thorp han

Levomor ami d

Levophenacy lmorp han

Levorp hanol

Metazocin

Methadon

Methadon- Zwi sche np rod uk t

Methyldesorp hin

Methyldihydromorp hin

3-Methylfent anyl

3-Methylthiofe nt anyl

Metopon

Morami d-Zwi sche np rod uk t

Morp heri din

Morp hin

Morp hinme thob romi d und  and ere  q uart Šre  Sa lze d es Morp hins

Morp hin-N -o xid

MPPP

Myrop hin

Nicomorp hin

Noracyme thadol

Norl evorp hanol

Norme thadon

Normorp hin

Norp ipanon

Oxycodon

Oxymorp hon

Para-fl uorofe nt anyl

PEPAP

Pethidin

Pethidin- Zwi sche np rod uk t  A

Pethidin- Zwi sche np rod uk t  B

Pethidin- Zwi sche np rod uk t  C

Phenadoxon

Phenamp romi d

Phenazocin

Phenomorp han

Phenop eri din

Pimi nod in

Piri t rami d

Prohe ptazin
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Prop eri din

Raceme thorp han

Racemor ami d

Racemorp han

Sufe nt ani l

Thebacon

Thebain

Thiofe nt anyl

Tilidin

Tri me peri din

I. 1.c.  Weiters:

die Isome re  der  unt er  I. 1.b.  ang efŸhrt en Sucht gift e die Ester,  €t her  und  MolekŸlverb ind ung en der
unt er I. 1.b. ang efŸhrt en Sucht gift e

die  Salze  der  unt er  I. 1.b.  ang efŸhrt en  Sucht gift e  einschl ie§l ich  der  mšg lichen  Salze  der  Ester,
€t her und  MolekŸlverb ind ung en sowi e Sa lze d er Isome re

sŠmt liche  Zub ere itung en  der  unt er  I. 1.b.  ang efŸhrt en  Sucht gift e,  wenn  sie  ni cht ,  ohne  am
me nschl ichen  oder  t ieri sche n  Kšrp er  ang ewend et  zu  we rd en,  ausschl ie§l ich  diagnost ische n  oder
ana lyt ische n Zwecken dienen und  ihr  Geha lt  an einem  oder me hre ren den Sucht gift best immung en
unt erl iegend en St offe n je we ils d en Proz ent satz v on 0 ,001 ni cht  Ÿberst eigt

I. 2.  Stoffe  und  Zub ere itung en,  die auf  Grund  ihre r  Wirk ung  und  Verb re itung  ein  den  Sucht gift en
nach I. 1.  verg leichb ares GefŠhrd ung spot ent ial aufwe isen und  daher  diesen gleichg estellt  sind  (¤  2
Abs.  3  Sucht mi t telgesetz):

Levacetylme thadol

Remi fent ani l

die Isome re  d er unt er I. 2. ang efŸhrt en Sucht gift e

die Ester, €t her und  MolekŸlverb ind ung en d er unt er I. 2. ang efŸhrt en

Sucht gift e

die Salze der  unt er  I. 2.  ang efŸhrt en Sucht gift e einschl ie§l ich  der  mšg lichen Salze der  Ester,  €t her
und  MolekŸlverb ind ung en sowi e Sa lze d er Isome re

sŠmt liche  Zub ere itung en  der  unt er  I. 2.  ang efŸhrt en  Sucht gift e,  wenn  sie  ni cht ,  ohne  am
me nschl ichen  oder  t ieri sche n  Kšrp er  ang ewend et  zu  we rd en,  ausschl ie§l ich  diagnost ische n  oder
ana lyt ische n Zwecken dienen und  ihr  Geha lt  an einem  oder me hre ren den Sucht gift best immung en
unt erl iegend en St offe n je we ils d en Proz ent satz v on 0 ,001 ni cht  Ÿberst eigt

                                                           Anha ng  II

 

Acetyldihydrocod ein

€t hylmorp hin

Codein

Dext rop rop oxyphen

Dihydrocod ein

Ethylmorp hin

Nicocod in

Nicod icod in
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Norcod ein

Pholcod in

Prop iram

abgesehen von  den in  Anha ng  III  bezeichne ten Zub ere itung en die Isome re  der  in  diesem  Anha ng
ang efŸhrt en  Sucht gift e  die  Ester,  €t her  und  MolekŸlverb ind ung en  der  in  diesem  Anha ng
ang efŸhrt en Sucht gift e

die  Salze  der  in  diesem  Anha ng  ang efŸhrt en  Sucht gift e  einschl ie§l ich  der  mšg lichen  Salze  der
Ester, €t her und  MolekŸlverb ind ung en sowi e Sa lze d er Isome re

sŠmt liche  Zub ere itung en  der  in  diesem  Anha ng  ang efŸhrt en  Sucht gift e,  wenn  sie ni cht ,  ohne  am
me nschl ichen  oder  t ieri sche n  Kšrp er  ang ewend et  zu  we rd en,  ausschl ie§l ich  diagnost ische n  oder
ana lyt ische n Zwecken dienen und  ihr  Geha lt  an einem  oder  me hre ren den Sucht gift best immung en
unt erl iegend en St offe n je we ils d en Proz ent satz v on 0 ,001 ni cht  Ÿberst eigt

                                                          Anha ng  III

 

III. 1. Pharma zeut ische  Zub ere itung en,  d ie fol gend e Sucht gift e d es Anha ng es II e nt ha lten:

Acetyldihydrocod ein

Codein

Dihydrocod ein

Ethylmorp hin

Nicocod in

Nicod icod in

Norcod ein

Pholcod in

wenn  es  sich  um  Zub ere itung en  mi t  einem  oder  me hre ren  ni cht  den  Sucht gift best immung en
unt erl iegend en  Bestand teilen  hand elt  und  diese  Zub ere itung en  je  Einzeldosis ni cht  me hr  als 100
mg  Sucht gift  (b erechne t  a ls Base) od er 2 ,5 Proz ent  i n una ufg eteilten Zub ere itung en e nt ha lten

Zub ere itung en  von  Dext rop rop oxyphen  fŸr  orale  Anwend ung  ohne  einen  we iteren  den
šst erre ichi sche n  Sucht gift best immung en  unt erl iegend en  Bestand teil,  wenn  diese  je  Einzeldosis
ni cht  me hr  als  135  mg  Dext rop rop oxyphen  (b erechne t  als  Base)  oder  in  una ufg eteilten
Zub ere itung en  ni cht  me hr  als  2,5  Prozent  dieses  Stoffe s  ent ha lten  III. 2.  Zub ere itung en  von
Trama dol

                                                        Anha ng  IV

 

IV.1.  Stoffe  und  Zub ere itung en des Anha ng s II  des †b ere ink omme ns  der  Vere int en Nat ione n Ÿber
psychot rop e St offe  (¤  2  Ab s.  2  Sucht mi t telgesetz):

Amp hetami n

Dexamp hetami n

Delta-9 -Tet rahydroca nna binol  und  d essen st ereoche mi sche n Vari ant en

Fenetyllin
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Levamfe tami n

Levome thamp hetami n

Mecloqua lon

Methamp hetami n

Methamp hetami n-R azema t

Methaqua lon

Methylphenidat

Phency clidin

Phenme trazin

Secobarb ital

Zipeprol

die Isome re  d er unt er IV .1. ang efŸhrt en Sucht gift e

die Ester, €t her und  MolekŸlverb ind ung en d er unt er IV .1. ang efŸhrt en

Sucht gift e

die Salze der unt er IV.1. ang efŸhrt en Sucht gift e einschl ie§l ich der mšg lichen Salze der Ester,  €t her
und  MolekŸlverb ind ung en sowi e Sa lze d er Isome re

sŠmt liche  Zub ere itung en  der  unt er  IV.1.  ang efŸhrt en  Sucht gift e,  wenn  sie  ni cht ,  ohne  am
me nschl ichen  oder  t ieri sche n  Kšrp er  ang ewend et  zu  we rd en,  ausschl ie§l ich  diagnost ische n  oder
ana lyt ische n Zwecken dienen und  ihr  Geha lt  an einem  oder  me hre ren den Sucht gift best immung en
unt erl iegend en St offe n je we ils d en Proz ent satz v on 0 ,001 ni cht  Ÿberst eigt

IV.2.  Stoffe  und  Zub ere itung en,  die auf  Grund  ihre r  Wirk ung  und  Verb re itung  ein  den Sucht gift en
nach IV .1. v erg leichb ares Ge fŠhrd ung spot ent ial aufwe isen und d aher d iesen g leichg estellt  si nd (¤ 2
Abs.  3  Sucht mi t telgesetz):

Bup renorp hin

Pent azocin

Trama dol

abgesehen v on d en i n Anha ng  III b ezeichne ten Zub ere itung en

                                                            Anha ng  V

 

V.1.  Stoffe  und  Zub ere itung en  des Anha ng s I  des †b ere ink omme ns  der  Vere int en  Nat ione n  Ÿber
psychot rop e St offe  (¤  2  Ab s.  2  Sucht mi t telgesetz):

N-€t hyl MDA

Brol amfe tami n,  DOB

Cathinon

2C-B

DET

DMA

DMHP

DMT
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DOET

Et icyclidin,  PCE

Etry ptami n

N-Hy droxy MDA

Levamp hetami n

(+)-L yserg id, LSD, LSD-2 5

MDMA

Mescalin

Methca thinon

4-Methylami nore x

MMDA

Parahexyl

PMA

Psilocin,  Psilot in

Psilocy bin

Rol icyclidin,  PHP, PCPY

STP, DOM

Tenamfe tami n,  MDA

Tenocy clidin,  TCP

Tet rahydroca nna binol ,  die  fol gend en  Isome re  6a  (1 0a),  6a  (7 ),  7,  8,  9,  10,  9  (1 1)  und  deren
stereoche mi sche n Vari ant en

TMA

die Isome re  d er unt er V.1. ang efŸhrt en Sucht gift e

die Ester, €t her und  MolekŸlverb ind ung en d er unt er V.1. ang efŸhrt en

Sucht gift e

die Salze der  unt er  V.1.  ang efŸhrt en Sucht gift e einschl ie§l ich  der  mšg lichen Salze der  Ester,  €t her
und  MolekŸlverb ind ung en sowi e Sa lze d er Isome re

sŠmt liche  Zub ere itung en  der  in  diesem  Anha ng  ang efŸhrt en  Sucht gift e,  wenn  sie ni cht ,  ohne  am
me nschl ichen  oder  t ieri sche n  Kšrp er  ang ewend et  zu  we rd en,  ausschl ie§l ich  diagnost ische n  oder
ana lyt ische n Zwecken dienen und  ihr  Geha lt  an einem  oder  me hre ren den Sucht gift best immung en
unt erl iegend en St offe n je we ils d en Proz ent satz v on 0 ,001 ni cht  Ÿberst eigt

 

V.2.  Stoffe  und  Zub ere itung en,  die auf  Grund  ihre r  Wirk ung  und  Verb re itung  ein  den  Sucht gift en
nach V.1.  verg leichb ares GefŠhrd ung spot ent ial aufwe isen und  daher  diesen gleichg estellt  sind  (¤  2
Abs.  3  Sucht mi t telgesetz):

2C-I

2C-T-2

2C-T-7

MBDB

MDE
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4-MTA

PMMA

TMA-2

THCA

die Isome re  d er unt er V.2. ang efŸhrt en Sucht gift e

die Ester, €t her und  MolekŸlverb ind ung en d er unt er V.2. ang efŸhrt en

Sucht gift e

die Salze der  unt er  V.2.  ang efŸhrt en Sucht gift e einschl ie§l ich  der  mšg lichen Salze der  Ester,  €t her
und  MolekŸlverb ind ung en sowi e Sa lze d er Isome re

sŠmt liche  Zub ere itung en  der  in  diesem  Anha ng  ang efŸhrt en  Sucht gift e,  wenn  sie ni cht ,  ohne  am
me nschl ichen  oder  t ieri sche n  Kšrp er  ang ewend et  zu  we rd en,  ausschl ie§l ich  diagnost ische n  oder
ana lyt ische n Zwecken dienen und  ihr  Geha lt  an einem  oder  me hre ren den Sucht gift best immung en
unt erl iegend en St offe n je we ils d en Proz ent satz v on 0 ,001 ni cht  Ÿberst eigt .

  Anha ng  VI

 

  B EHANDLUNGSVERTRAG SUBSTITUTIO N

  N ame  d es Pat ient en/d er Pat ient in . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Ge burt sdatum . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  Anschri ft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hiermi t  ne hme  i ch d ie fol gend en B eding ung en fŸr me ine

Sub st itut ionsb ehand lung  zur K ennt ni s und  erk lŠre  mi ch b ere it , d iese

einzuha lten.

  1 . Art  d er Sub st itut ionsb ehand lung : Da uer-,  Reduk t ions-,

†b erb rŸck ung sbehand lung .

  2 . Ich e rha lte mi t tels Sub st itut ions-Da uerv erschre ibung  me ine

tŠgliche  Dosi s i n d er Hšhe  v on . ... . . . . . . . . . . . . . . .  mg  d es

Sub st itut ionsmi t tels . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  i n d er Ap ot heke

oder a n d er Ab gabestelle . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .,

wo i ch e s unt er Si cht  or al e inne hme .

  Verl ore ne  Rat ione n  we rd en,  au§e r  in  me dizini sch  begrŸnd eten  FŠllen,  ni cht  erse tzt :  Ich  wurd e
darŸber  aufg eklŠrt ,  dass das Sub st itut ionsmi t tel AbhŠng igkeit  verursa cht  und  dass beim  Absetzen
Ent zug ssymp tome  auft re ten.

3. Ich  we rd e  mi ch  den  ang eord neten  Harnk ont rol len  unt erzi ehen  (Ha rna bgabe  unt er  Sicht )
und  nehme  zur  Kennt ni s,  dass  ein  Beigebrauch  and ere r  Sub stanzen,  die  die
Sub st itut ionsb ehand lung  oder  me inen  Gesund heitszust and  gefŠhrd en,  zum  Ausschl uss  aus
der  Sub st itut ionsb ehand lung  fŸhre n kann.  Zum  Abbruch  der  Sub st itut ionsb ehand lung  kann
ferne r fŸhre n:

  3 .1. d ie Weiterg abe od er i .v.-Anwend ung  d es Sub st itut ionsmi t tels,

  3 .2. wi derre cht liche r Ha nd el mi t  Sucht gift en od er sucht mi t telha lt igen Arzne imi t teln,

  3 .3. mi ssbrŠuchl iche  Verwe nd ung  v on R ezepten,
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  3 .4.  une nt schul digtes Fernb leiben  zu  den  vere inb art en  Termi nen  beim  Arzt  oder  bei  der  €rzt in
bzw. b eim B et reuer od er d er B et reueri n,

  3 .5. GewaltausŸbung  b zw. Ðand rohung .

4. Ich  wurd e  darŸber  informi ert ,  dass  die  Weiterg abe  des  Sub st itut ionsmi t tels  nach  dem
Sucht mi t telgesetz g eri cht lich st rafb ar i st .

5. Ich  verp fl icht e  mi ch,  mi ch  den  not wend igen  me dizini sche n  Unt ersuchung en  und
Behand lung en  zu  unt erzi ehen  und  erford erl ichenfa lls  regelmŠ§ig  an  den  mi t  der
Beratung sst elle v ere inb art en E inzel- und /od er Grup pensi tzung en a kt iv t eilzune hme n.

6. Ich  bestŠt ige,  dass  ich  Ÿber  die  mi t  der  Sub st itut ionst herapie  verb und enen  Risiken,
insb esond ere  im  Hinb lick  auf  die  GefŠhrd ung ,  die  durch  eine  zusŠtzliche  Einna hme  von
Drog en,  Medikame nt en  und /od er  Alkohol  fŸr  mi ch  bzw.  durch  illegale  Weiterg abe  des
Sub st itut ionsmi t tels fŸr Dri t te ent stehen k ann,  i nformi ert  wurd e.

7. Ich  wurd e  davon  in  Kennt ni s  gesetzt ,  dass  der  Beginn  und  die  Beend igung  me iner
Sub st itut ionsb ehand lung  der  Bezirk sverw altung sbehšrd e  (Amt sarzt /Amt sŠrzt in)  geme ldet
we rd en.  Meine  Behand lung  wi rd  ferne r  dem  Amt sarzt /d er  Amt sŠrzt in  im  Wege  der
Vidierung  der  Dauerv erschre ibung  oder  Vorl age der  Einzelverschre ibung  bekannt  gegeben.
Weiters  wi rd  die Einst ellung  auf  das Sub st itut ionsmi t tel,  der  Beginn  und  die Beend igung  der
Behand lung  zur  Regist ri erung  dem  Bund esmi ni st eri um  fŸr  Gesund heit  und  Frauen
geme ldet .  Es  ist  ein  Ausschl ussg rund  fŸr  die  Behand lung ,  wenn  ich  bere its  von  einem
and eren  Arzt  sub st ituiert  we rd e.  Mehrfa chsub st itut ion  ist  Ÿber  das im  Bund esmi ni st eri um
fŸr Ge sund heit  und  Frauen g efŸhrt e Sub st itut ionsre gist er zu e rk enne n.

8. Ich  wurd e  darauf  aufme rk sam  gema cht ,  dass  mi r  nach  Ma§gabe  der  einschl Šgigen
Best immung en  der  Sucht gift verord nung  nur  in  besond ers  begrŸnd eten  Ausna hme fŠllen
me hre re  Tagesdosen  ausg efol gt  we rd en  dŸrfe n  und  dass ich  mi t  nach  Hause  genomme ne
Sub st itut ionsmi t tel fŸr Ki nd er une rre ichb ar a ufzub ewahre n ha be.

9. Ich  nehme  zur  Kennt ni s und  bin einverst and en,  dass ich  den/d ie behand elnd e/n  Arzt /€rzt in
im  Int eresse  der  not wend igen  Gesamt koord ina t ion  der  Behand lung  von  der  Šrzt lichen
Versch wi egenhe itspfl icht  gegenŸber  allen  and eren  in  die  Sub st itut ionsb ehand lung
eing ebund enen  Stellen,  die im  Rahme n  der  Behand lung  gesund heitsbezogene  Ma§na hme n
(¤  1 1 Ab s.  2  Sucht mi t telgesetz) d urchfŸhre n,  ent bind e.

ZusŠtzliche  Vere inb arung en:

  O rt :                                   Da tum:

  Unt erschri ft  d es Pat ient en/d er         Unt erschri ft  d es Arzt es/d er

  Pat ient in:                             €rzt in:

Anha ng  VII

 

Nachwe is Ÿber d ie Sub st itut ionsb ehand lung  (M ust er fŸr F altkart e)

 

(Anm. :  Anha ng  (Tabelle)  ni cht  darst ellbar,  es  wi rd  auf  die  Kund ma chung  des  BGBl.  im  RIS
verwi esen:)

Bund esgesetzblat t  II N r. 4 51/2 006

Anha ng  VIII
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An d as

Bund esmi ni st eri um fŸr Ge sund heit  und  Frauen

Abteilung  Drog en und  Sucht mi t tel

Radetzkyst ra§e 2

1030 Wien                                      . . . . . . . .,  am . ... . . . .

 

Vert raul ich

 

Mit teilung  Ÿber

____________________________________________________________________

   d ie Einst ellung  e ines Sub st itut ionsp at ient en a uf e in

   Sub st itut ionsmi t tel

____________________________________________________________________

   d en B eginn d er B ehand lung  e ines Sub st itut ionsp at ient en

____________________________________________________________________

   (Zut re ffe nd es ank reuzen)

 

Herr/F rau . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

geb. am . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

wohnha ft  i n . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 

wi rd  g emŠ§ d en B est immung en d er Sucht gift verord nung

 

____________________________________________________________________

   a uf d as Sub st itut ionsmi t tel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  e ing estellt

____________________________________________________________________

   mi t  Beginn a m . ... . . . .  i n d ie Sub st itut ionsb ehand lung  aufg enomme n

____________________________________________________________________

   (Zut re ffe nd es ank reuzen)

 

 

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bezeichnung /Ad resse d er me ldend en St elle/d er €rzt in/d es Arzt es

Anha ng  IX
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An d as

Bund esmi ni st eri um fŸr Ge sund heit  und  Frauen

Abteilung  Drog en und  Sucht mi t tel

Radetzkyst ra§e 2

1030 Wien                                      . . . . . . . .,  am . ... . . . .

 

Vert raul ich

 

Mit teilung  Ÿber d ie Beend igung  d er Sub st itut ionsb ehand lung

 

Herr/F rau . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

geb. am . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

wohnha ft  i n . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

befand  si ch v on . ... . . . . . .  . . . . . . . . . . . . .  b is . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

gemŠ§ d en B est immung en d er Sucht gift verord nung  in

Sub st itut ionsb ehand lung .

 

Grund  fŸr d ie Beend igung  d er B ehand lung :

____________________________________________________________________

   d as ang est rebte Behand lung sziel wurd e erre icht

____________________________________________________________________

   d er Pat ient /d ie Pat ient in v erst arb  am (St erb edatum):

____________________________________________________________________

   a uf W unsch d es Pat ient en/d er Pat ient in

____________________________________________________________________

   d auernd er Arzt wechse l

____________________________________________________________________

   sonst iges:

____________________________________________________________________

   (Zut re ffe nd es ank reuzen)

 

 

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bezeichnung /Ad resse d er me ldend en St elle/d er €rzt in/d es Arzt es
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